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Durch die Kreisstraßenmeisterei 
Anhalt-Bitterfeld sowie durch den 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld wur-
de die Kreisstraße K 1258 zwi-
schen Kermen und Steckby (Stadt 
Zerbst/Anhalt) baulich auf einer 
Länge von ca. 1,5 km ertüchtigt. 

Die offizielle Verkehrsfreigabe er-
folgte am 6. September. Der neu 
hergerichtete Straßenabschnitt 
verbessert die Tragfähigkeit und 
führt zu einem homogenen Fahr-
verhalten. Zudem wurde die Stra-
ße auf sechs Meter verbreitert.

Nach erfolgter öffentlicher Aus-
schreibung auf der Grundlage 
einer Planung des Landkreises 
wurde die REIF Baugesellschaft 
mbH & Co. KG aus Schkeuditz 
mit der Bauumsetzung beauftragt.   
Der Kostenumfang der Maßnah-

me beträgt ca. 573.000,00 EUR. 
Diese finanziellen Mittel wurden 
aus dem ordentlichen Haushalt 
des Eigenbetriebes des Landkrei-
ses Anhalt-Bitterfeld, der Kreis-
straßenmeisterei Anhalt-Bitter-
feld, bereitgestellt.

Verkehrsfreigabe zwischen 
Kermen und Steckby 

Der traditionelle Banddurchschnitt.
V.l.n.r.: Egbert Wolf, Oberbauleiter der Firma REIF; Andreas Dittmann, Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt; Landrat 
Uwe Schulze und Bärbel Wohmann, Baudezernentin des Landkreises.
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Öffnungszeiten des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Verwaltungsstandorte
Sprechzeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bürgeramt

Sprechzeiten
Montag: 8.30 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Zulassungsbehörde an den Standorten Köthen (Anhalt) und
Bitterfeld-Wolfen

Sprechzeiten
Montag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr

Für die Zulassungsbehörde am Standort Zerbst/Anhalt gelten
die Sprechzeiten analog zum Bürgeramt.

Kreismedienstelle
Sprechzeiten Standort Köthen (Anhalt)
Montag: 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten Standort Bitterfeld-Wolfen
Montag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 12.30 Uhr – 15.30 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch: 12.30 Uhr – 15.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 12.20 Uhr – 15.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten Standort Zerbst/Anhalt
Montag –Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 12.30 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Musikschulen

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Galerie Am Ratswall
Öffnungszeiten
Montag und Samstag: geschlossen
Dienstag – Freitag, Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Francisceumsbibliothek Zerbst/Anhalt
Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.30 Uhr – 14.30 Uhr

Industrie- und Filmmuseum

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen
Dienstag – Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Kreismuseum Bitterfeld
Öffnungszeiten
Montag und Samstag: geschlossen
Dienstag – Freitag, Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Kreisvolkshochschulen

Sprechzeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Haus am See Schlaitz

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: nach Vereinbarung
Sonn- und Feiertage: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
(November – März)
Sonn- und Feiertage: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
(April – Oktober)
1. Sonntag im Monat: 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
(ausgenommen Januar und
Oktober)

Weitere Informationen erhalten Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de oder unter der

Telefonnummer 03496 60-0
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Hinweis in eigener Sache
Die aktuellen öffentlichen Stellenausschreibungen des 

Landkreises Anhalt-Bitterfeld finden Sie unter   

www.anhalt-bitterfeld.de 

 Öffentliche Stellenausschreibungen    

    mehr ...

Bei einem am 1. September 
2018 im Bereich der Gemeinde 
Kleinweißandt (Stadt Südliches 
Anhalt, Landkreis Anhalt-Bitter-
feld) gefundenen Habicht wurde 
das West-Nil-Virus nachgewie-
sen und vom Friedrich-Loeffler-
Institut auf der Insel Riems be-
stätigt. 
Das West-Nil-Virus ist ein durch 
Mücken übertragenes Virus der 
Gattung Flavivirus, welches 
hauptsächlich bei Wildvögeln, 
insbesondere Raben-, Greif- und 
Eulenvögeln auftritt. Als Fehl-
wirt können auch Pferde infiziert 
werden. Das ursprünglich in Af-
rika endemische Virus kommt 
mittlerweile weltweit vor. In 
Europa wurden bisher vor allem 
aus süd- und südosteuropäischen 
Ländern Infektionen gemeldet. 
Das West-Nil-Virus ist eine Zoo-
nose und kann über Stechmücken 
auch auf Menschen übertragen 
werden. Erkrankungen werden 
jedoch vorwiegend bei immunge-
schwächten Personen ausgelöst. 
Die Symptome beim Menschen 
sind meist unspezifisch und rei-

chen von leichtem Unwohlsein 
bis zu Symptomen einer Som-
mergrippe (Fieber, Kopfschmer-
zen, Kreislaufbeschwerden). In 
sehr seltenen Fällen wurden auch 
Encephalitiden (Gehirnentzün-
dungen) mit schwerem Verlauf 
beobachtet.
Die Infektion mit dem West-Nil-
Virus stellt eine anzeigepflichtige 
Tierseuche dar.
Auffälliges Vogelsterben, aber 
auch einzelne verendete Raben-, 
Greif- oder Eulenvögel sollten 
daher dem zuständigen Veteri-
näramt gemeldet und in Abspra-
che mit dem Veterinäramt zur 
Untersuchung an den Fachbe-
reich Veterinärmedizin des Lan-
desamtes für Verbraucherschutz 
Sachsen-Anhalt nach Stendal 
gesendet werden.
Hinweise zur Probenverpackung, 
zum Probenversand bzw. eine 
Liste der Kurierstützpunkte und 
Termine sowie den Untersu-
chungsantrag finden Sie auf der 
Internetseite des Landesamtes 
für Verbraucherschutz Sachsen-
Anhalt.

Habicht mit dem 
West-Nil-Virus gefunden

Am 4. Oktober 2018 findet der nächste Beratungssprechtag 
der Investitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wolfen, 
Andresenstraße 1a in Wolfen statt.
Unter dem Namen „IB regional – Wir für Sie vor Ort“ bietet der 
kostenfreie Service umfassende Beratung zu Förder- und Finan-
zierungsmöglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer 
sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter der Tele-
fonnummer (03494) 638366 oder 
per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de. 

Beratungssprechtag der 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Gemeinde Osternienburger Land    
 
Die Gemeinde Osternienburger Land hat ab 
01.11.2018 eine Stelle als

Sachbearbeiter/in für Infrastruktur und Vergabe
neu zu besetzen. Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die wö-
chentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden (Vollbeschäftigung). 
Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltordnung zum TVöD im 
Bereich der VKA Entgeltgruppe EG 8. Auf Wunsch ist auch eine 
Teilzeitbeschäftigung möglich.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Inter-
netseite www.osternienburgerland.de.

95 Jahre 
Heimatmuseum Zörbig

Vor kurzem beging das Zörbiger 
Heimatmuseum seinen 95. Ge-
burtstag. Als Höhepunkt erwarte-
te die Besucher eine Lesung der 
Bestseller-Autorin Sabine Ebert, 
die zur Buchpremiere der Ta-
schenbuchausgabe von „Schwert 
und Krone – Meister der Täu-
schung“ las und signierte. Den 
Buchverkauf übernimmt die 
Buchhandlung W. Krommer aus 
Bitterfeld-Wolfen.
Seit 1951 befindet sich das Hei-
matmuseum der Stadt Zörbig 
im einstigen Schloss des Adels-
geschlechts der Wettiner, das 
mit rund 18.000 Objekten die 
Stadtgeschichte veranschaulicht. 
Sonderausstellungen sowie das 
angeschlossene Stadtarchiv und 
die Stadtbibliothek machen aus 
den historischen Räumen schon 
jetzt einen Bildungs- und Erleb-
nisstandort mit Geschichte. Für 
das Schloss hat die Stadt Zörbig 
nunmehr LEADER-Fördermittel 
aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung bean-
tragt. Geplant ist die Sanierung 
der Räumlichkeiten zur Schaf-
fung von Barrierefreiheit und zur 

Umsetzung eines neuen Ausstel-
lungskonzeptes. Aus dem Euro-
päischen Sozialfonds soll zudem 
ein Projektmanagement unter-
stützt werden, um Ehrenamtliche 
zu gewinnen und auszubilden, 
damit sich das Museum zu einer 
lebendigen Bildungs- und Begeg-
nungsstätte mit verschiedenen 
Events vor allem auch für Jün-
gere entwickeln kann. Für beide 
Vorhaben rechnet das LEADER-
Management in Kürze mit den 
Bewilligungen.
Bis heute gut sichtbar in der 
Region sind die Spuren, die das 
berühmte Adelsgeschlecht der 
Wettiner hinterließ. Bekannte 
Beispiele sind neben dem Zörbi-
ger Schloss die Burg Wettin, der 
Petersberg, die Landsberger Dop-
pelkapelle und die Gerichtsstätte 
Mettine bei Quetzdölsdorf. Über 
das bauliche Erbe hinausgehend 
wird das „Alte Wettiner Land“ 
auch als Kulturlandschaft und 
Grundlage gemeinsamer Identität 
wiederentdeckt. So soll mit dem 
LEADER-Kooperationsprojekt 
„WettinerWeg“ eine neue Kultur-
erlebnisroute etabliert werden.

Das Heimatmuseum Zörbig befindet sich im gleichnamigen 
Schloss.
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Uwe Kuhlemann ist gelernter 
Fleischermeister. Seit 1994 ist er 
Chef und Inhaber der Gutsflei-
scherei Greppin. Nach der Wende 
hat er Immobilien des Fleischerei-
geschäftes des ehemaligen volks-
eigenen Gutes Greppin zunächst 
gemietet und später gekauft. Im 
Laufe der Jahre hat er Stück für 
Stück umgebaut, erneuert und 
investiert. Heute betreibt er neun 
Verkaufsläden in der Region Bit-
terfeld-Wolfen. Das Geschäfts-
zentrum befindet sich in Greppin 
in der Äußeren Waldstraße. Hier 
lädt u.a. ein schmucker Imbiss 
mit Platz für 50 Personen zum 
gemütlichen Frühstücks- und 
Mittagessen ein. 
Davon konnte sich auch Landrat 
Uwe Schulze überzeugen, der 
im Rahmen seiner Firmenbesu-
che unlängst in Greppin vorbei-
schaute. Und die dargebotenen 
Kostproben, wie zum Beispiel 
Brötchen mit frischem Gehack-
ten und frischer Leberwurst 
sowie der gerade gekochten 
Wurstsuppe, schmeckten in der 
Tat vorzüglich. 
Rund zwei Dutzend Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter verdie-
nen ihren Lebensunterhalt in der 
Gutsfleischerei. Es könnten noch 
mehr sein, denn Uwe Kuhlemann 
sucht dringend Verkaufspersonal 
in Teil- und Vollzeit. Doch geeig-
netes und williges Personal zu 
finden, sei mehr als schwierig, 
so Kuhlemann. Worte, die Uwe 
Schulze bei seinen Firmenbesu-
chen immer wieder hört.
Das Fleischergeschäft, erzählt 

Kuhlemann, hat sich in den letz-
ten 20 Jahren stark verändert. 
Ohne Catering und Partyservice 
gehe heute kaum noch etwas. 
Auch für den Greppiner Ge-
schäftsmann haben diese Säulen 
erheblichen Anteil am Umsatz. 
Doch auch das Traditionelle 
bleibt dabei nicht auf der Stre-
cke. Frische Rot-, Leber- oder 
Bratwurst sind auch heute noch 
gefragt und beliebt.  
Der Imbiss, so Kuhlemann, 
wird gut angenommen. Zum 
Mittag kommen viele Stamm- 
und Gelegenheitskunden vor-

bei und lassen sich das leckere 
und frisch zubereitete Speisen-
angebot bei moderaten Prei-
sen schmecken. Gleich neben 
dem Imbiss befindet sich der 
Verkaufsladen. Hier findet der 
Kunde alles, was man beim 
Fleischer erwartet. Kuhlemann 
betont, dass alle zum Kauf an-
gebotenen Fleisch- und Wurst-
waren garantiert regionaler Her-
kunft sind, was bedeutet, dass 
die zu Fleisch- und Wurstwaren 
verarbeiteten Tiere allesamt aus 
der Region stammen.
Uwe Schulze, selbst ein Mann, 

der aus der Landwirtschaft 
kommt, hat an diesem Tag ge-
sehen und erfahren, dass Uwe 
Kuhlemann ein engagierter und 
tatkräftiger Unternehmer ist, 
der anpackt und Menschen eine 
berufliche Perspektive gibt. Das 
verdiene Respekt und Anerken-
nung, so Schulze, der während 
seines Besuches auch mit Vater 
Herbert Kuhlemann ins Ge-
spräch kam. Der Rentner hilft 
noch immer im Betrieb aus. 
Besonders das Kochen hat es 
ihm angetan. „Aus Spaß an der 
Sache“, so der Senior. Hut ab!

Firmenbesuch

Immer frisch auf den Tisch

Immer frisch auf den Tisch. Uwe Kuhlemann (links) und Landrat Uwe Schulze im Kühlhaus 
der Gutsfleischerei Greppin.

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Leserbriefe und Fotos übernimmt der Herausgeber keine Gewähr. Des Weiteren behält sich der Herausgeber vor, Manuskripte nicht 
sinnentstellend zu kürzen. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht.

Herausgeber des Amtsblattes und verantwortlich für die amtlichen Bekanntmachungen des Landkreises:

Der Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)
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 Marina Jank - Telefon (0 34 96) 60 10 06

Telefax (0 34 96) 60 10 15 - E-Mail: pressestelle@anhalt-bitterfeld.de

Verlag: Bitterfelder Spatz Verlag GmbH
Fotosatz: MZ Satz GmbH, 06406 Bernburg, Hallesche Landstraße 111
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IM
P

R
ES

S
U

M



28. September 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––  Anhalt-Bitterfeld  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 5

Geschichtlicher Hintergrund:
Johann Sebas� an Bach (1685-1750, 1717-1723 Ho� apellmeister 
unter Fürst Leopold von Köthen (Anhalt)] schrieb viele bedeutende 
Werke, darunter auch Stücke für die Viola da Gamba. Sein Sohn, 
Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788), der als Kind Köthen ken-
nengelernt ha� e, schuf später drei Sonaten (C-Dur; g-Moll; D-Dur) 
für die Viola da gamba. 
Carl Friedrich Abel, 1723 in Köthen geboren, war mit der Familie 
Bach eng befreundet. Er gehörte, ausgebildet wahrscheinlich durch 
seinen Vater, zu den besten Interpreten seiner Zeit auf der Viola 
da gamba. Carl Friedrich Abel verfasste eine Vielzahl von Werken, 
die heute zum Standardrepertoire der Virtuosen auf der Viola da 
gamba gehören. 
Die Viola da gamba prägte die Musik der Renaissance- und Barock-
zeit. Sie spielte im 16. bis 18. Jahrhundert eine wich� ge Rolle im En-
semble wie auch als Soloinstrument für den privaten Gebrauch in 
der Aristokra� e. Heute schätzt man interna� onal die Interpreta� on 
auf historischen Instrumenten, darunter auch die Viola da gamba.
Wegen der geschichtlichen Verknüpfung der Viola da gamba und 
ihrer bedeutenden Interpreten mit Köthen entstand die Idee, an 
der historischen Wirkungsstä� e von Bach und Abel, der Viola da 
Gamba mit einem Interna� onalen We� bewerb besondere Auf-
merksamkeit zukommen zu lassen. Der Landkreis Anhalt-Bi� erfeld 
leistet damit einen Beitrag zur Bach-Abel-Pfl ege.

7. Internationaler Viola da gamba Wettbewerb 
Bach - Abel 2018 in Köthen (Anhalt)

Nächste Erscheinungstermine: 12.10.2018 und 
  26.10.2018

Redaktionsschlusstermine:  28.09.2018 und 
  12.10.2018

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld führt in der Woche vom 7. bis 14. 
Oktober 2018 unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten 
Sachsen-Anhalts, Dr. Reiner Haseloff den nunmehr „7. Internatio-
nalen Viola da gamba Wettbewerb Bach - Abel 2018“ im Schloss 
Köthen durch.
Der „Internationaler Viola da gamba Wettbewerb Bach - Abel in Kö-
then (Anhalt)“ wurde 1997 erstmals ausgetragen. Damals, vor etwa 20 
Jahren, entstand die Idee, an der historischen Wirkungsstätte von Bach 
und Abel, der Viola da Gamba mit einem Internationalen Wettbewerb 
besondere Aufmerksamkeit zukommen zu lassen. Denn Johann Sebas-
tian Bach (1685-1750, 1717-1723 Hofkapellmeister in Köthen) wie 
auch sein Sohn Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788) und der 1723 
in Köthen geborene Carl Friedrich Abel schufen mehrere Werke für 
die Viola da Gamba und Carl Friedrich Abel gehörte seiner Zeit zu den 
besten Interpreten auf diesem Instrument. Die Viola da gamba (ein in 
Beinhaltung gespieltes historisches Instrument) prägte die Musik der 
Renaissance- und Barockzeit. Sie spielte im 16. bis 18. Jahrhundert 
eine wichtige Rolle im Ensemble wie auch als Soloinstrument für den 
privaten Gebrauch in der Aristokratie. Heute schätzt man international 
die Interpretation auf historischen Instrumenten, darunter auch die 
Viola da gamba. 
Unter der Präsidentschaft von Prof. Siegfried Pank (Leipzig) konn-
te auch in diesem Jahr wieder eine international hochkarätige Jury 
mit Prof. Paolo Pandolfo (Italien), Prof. Masako Hirao (Japan), Prof. 
Wendy Gillespie (USA) und Prof. Hille Perl (Deutschland) verpfl ich-
tet werden.
Es werden ein erster (6.000 €), ein zweiter (4.500 €) und ein dritter 
(3.000 €) Preis für die drei Bestplatzierten sowie ein Publikumspreis 
(500 €) vergeben.
An dem Wettbewerb, der aller drei Jahre ausgetragen wird, reisen 
junge Gambisten aus aller Welt an und stellen ihr Können unter Be-
weis. Die Teilnehmer dürfen zum Zeitpunkt des Wettbewerbes das 
34. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. In diesem Jahr haben sich 
20 Musiker angemeldet. Das ist ein absoluter Teilnehmerrekord 
und spricht für die Besonderheit dieses weltweit einmaligen Wett-
bewerbs. Die jungen Männer und Frauen kommen aus zwölf Staa-
ten: China, Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Italien, Japan, 
Mexiko, Polen, Rumänien, Spanien, Ungarn, USA.
Die feierliche Eröffnung des Wettbewerbs fi ndet in Anwesenheit des 
Ministerpräsidenten Dr. Reiner Haseloff am 7. Oktober 2018 um 
19 Uhr im neu eröffneten Spiegelsaal des Schlosses statt. Hier erfolgt 
auch die Auslosung der Reihenfolge der Wertungsvorspiele. Die mu-
sikalische Gestaltung dieser Veranstaltung übernimmt Teodoro Baù, 

der Preisträger des 6. Internationalen Viola da gamba Wettbewerbs 
Bach - Abel.
Von Montag bis Donnerstag stellen sich die Gambisten in zwei Wer-
tungsrunden der Jury. Diese Vorspiele fi nden in der Schlosskapelle 
statt und sind öffentlich. Am Samstag wird es ab 10 Uhr besonders 
interessant, wenn in der Finalrunde die Besten in der Schlosskapelle 
um einen der begehrten Preise kämpfen. Alle Vorspiele kann man 
kostenfrei besuchen (die Termine bitte im Wettbewerbsbüro erfragen: 
BAW@bachstadt-koethen.de).
Der Wettbewerb schließt mit der Verleihung „Preisträger/in des inter-
nationalen Bach-Abel-Wettbewerbs für Viola da gamba Köthen (An-
halt)“ ab. Beim Preisträgerkonzert am 14. Oktober 2018 wird man die 
Gewinner dann ab 11 Uhr im Spiegelsaal an ihrem Instrument erleben 
dürfen. Dieses Konzert ist öffentlich und die Wettbewerbsteilnehmer 
wie auch die Organisatoren werden sich über viele Besucher freuen. 
Die Karten sind zu einem Preis von 15 € an der Abendkasse erhältlich 
(Vorbestellungen: 03496/7009916 bzw. BAW@bachstadt-koethen.de).
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„Regionale Existenzgründungsbegleitung und 
Qualifizierung im Landkreis Anhalt-Bitterfeld“

Die EWG Anhalt-Bitterfeld ist 
Träger für die Existenzgrün-
dungsqualifizierung im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld. An den 
Standorten Bitterfeld-Wolfen, 
Köthen und Zerbst ermöglichen 
wir Ihnen eine individuelle Exis-
tenzgründungsbegleitung mit 
unserer Gründungsberaterin Frau 
Claudia Leier sowie die Qualifi-
zierung von Existenzgründern zu 
den Themen der Unternehmens-
führung.
Start des nächsten Lehrgangs 
in der Vorgründungsphase ist 

am 5. November 2018 
Wir können Ihnen einen kom-
binierten Abend- bzw. Wochen-
endkurs (Zeitdauer 60 Stunden) 
anbieten. Dieser beginnt am  

5. November 2018, um 16:30 Uhr, 
Franzstraße 159, 06842 Dessau-
Roßlau bei der UWP Bosse. Ne-
ben Fragen zu den Themen Recht, 
Steuern und Förderungsmöglich-
keiten steht dabei die Unterstüt-
zung beim Businessplan auf der 
Tagesordnung.
Start des nächsten Lehrganges 

in der Nachgründungsphase 
ist am 3. Dezember 2018

Das unternehmerische Know-
how wird den Existenzgründern, 
die schon ein Unternehmen ge-
gründet haben, in einem Qualifi-
zierungslehrgang (Zeitdauer 200 
Stunden) vermittelt. Lehrgangs-
inhalte sind:
- Soziale und betriebliche Absi-

cherung, Personalwesen 

- Büroorganisation, Auftragsbe-
arbeitung 

- Rechnungswesen, Buchfüh-
rung, Kostenrechnung und 
Controlling 

- Handelsrecht im Geschäftsver-
kehr 

- Kaufvertrag, Dienstvertrag, 
Werksvertrag, Steuerrecht 

- Marketing, Wettbewerb  
Als finanzielle Unterstützung er-
halten die Existenzgründer in der 
Nachgründungsphase max. 100 
Euro je acht absolvierte Qualifi-
zierungsstunden. Die Höhe und 
Auszahlung der finanziellen Un-
terstützung richten sich nach der 
tatsächlichen Anwesenheit.
Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten, einen Gesprächstermin 

können Sie unter der Telefonnum-
mer (03494) 638365 vereinbaren. 
Bitte sprechen Sie uns an!
Die Qualifizierung und Beratung 
für Existenzgründungen in An-
halt-Bitterfeld werden über das 
Programm „ego.-WISSEN“ mit 
Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds und des Landes Sachsen-
Anhalt gefördert.

Ihre Ansprechpartnerin: 

Frau Claudia Leier
Telefon: (03494) 638366
E-Mail: 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
Andresenstraße 1a, 
06766 Bitterfeld-Wolfen

Planfeststellungsbeschluss liegt vor
Muldebrücke Pouch kann gebaut werden

Der Planfeststellungsbeschluss 
für das Vorhaben „B 100, BW 
0054, Ersatzneubau Muldebrücke 
Pouch“ liegt vor. Mit der Entschei-
dung vom 20.08.2018 erteilt das 
Landesverwaltungsamt auf Antrag 
der Landesstraßenbaubehörde, Re-
gionalbereich Ost, das Baurecht für 
den Bau einer Brücke samt Anbin-
dungsbereichen über die Mulde bei 
Pouch im Zuge der B 100 als Ersatz 
für das bestehende Bauwerk. 
Insgesamt umfasst das Vorhaben 
eine Strecke von 0,960 km der  
B 100. Für die Querung der Mulde 
wird das Bauwerk Nr. 0054 als Er-
satzneubau im Zuge der B 100 mit 
einer Gesamtlänge von 456,0 m er-
forderlich. Für die Brücke zur Mul-
dequerung ist eine schlanke über 
neun Felder durchlaufende und 
mit dem y-förmigen Uferpfeilern 
monolithisch verbundene Stahlver-
bundkonstruktion vorgesehen. Die 
Mulde wird hierbei mit einem 84 
m großen Hauptfeld frei überspannt
Der geplante Ausbau der B 100 
beginnt ca. 80 m vor dem neuen 
Brückenwiderlager an der Ein-
mündung der Stauseestraße in der 
Ortslage Pouch. Das Ausbauende 
liegt ca. 325 m hinter dem neuen 
Widerlager. Die einmündenden 
Straßen werden an die neue Lage 
angepasst und entsprechend aus-
gebaut. Für die Bundesstraße sind 
auf der Brücke zwei 4,0 m breite 
Fahrstreifen vorgesehen. Auf der 

Nordseite ist ein 2,5 m breiter Geh- 
und Radweg und auf der Südseite 
ein 0,80 m breiter Notweg geplant.
Der gesamte Straßenzug der B 100 
verläuft als Hauptachse im Südos-
ten von Sachsen-Anhalt und ver-
bindet das Oberzentrum Halle mit 
dem Mittelzentrum mit Teilfunkti-
on eines Oberzentrums Bitterfeld-
Wolfen und dem Mittelzentrum mit 
Teilfunktion eines Oberzentrums 
Lutherstadt Wittenberg. Südwest-
lich von Bitterfeld-Wolfen bindet 

die B 100 an die Bundesautobahn 9. 
Östlich des Muldestausees mündet 
die B 183 in die B 100.
Der Bau der geplanten Maßnahme 
samt Brücke wird nach Berechnung 
zu Planungsbeginn ca. 21.255.000 €  
kosten. Er soll in vier Jahren ab-
geschlossen sein. Der Planfeststel-
lungsbeschluss wird zusammen 
mit einer Ausfertigung der festge-
stellten Planunterlagen öffentlich 
ausgelegt. Die Auslegung findet in 
der Zeit vom 19.09.2018 bis ein-

schließlich 02.10.2018 im Bauamt 
der Gemeinde Muldestausee statt. 
Die Auslegung des Beschlusses 
wird vorab öffentlich bzw. ortsüb-
lich bekanntgegeben. Die Bekannt-
machung erschien am 05.09.2018 
im Amtsblatt der Gemeinde Mul-
destausee. Am 18.09.2018 wurde 
sie im Amtsblatt des Landesver-
waltungsamtes und am 15.09.2018 
in der Mitteldeutschen Zeitung, 
Ausgabe Anhalt-Bitterfeld, veröf-
fentlicht.



Gesamtangebot ist tagesaktuell auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in regionaler Presse und Amtsblättern.   
Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. ausgewiesener Gebühren (z. B. Koch-, Kreativkurse, Vorträge/Führungen außer Haus).    
Änderungen/ Ergänzungen vorbehalten! Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! Stand: 11.09.2018   
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.      

Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn    Uhrzeit Gebühr Ort

Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote Oktober/November 2018

Standort Bitterfeld-Wolfen         
Seniorenakademie: Familie Müller auf Reisen (Dia- und Filmvortrag) WB1.00.000 1x 17.10. (Mi) 14:00  5,00 € Bitterfeld
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht WB1.05.116 2x ab 15 TN 17:00  6,00 € Bitterfeld
Malspaß für Schulkinder mit ihren Eltern WB2.05.055 5x ab 8 TN 15:30  35,00 € Bitterfeld
Deutsch als Fremdsprache A1 WB4.04.157 10x ab 8 TN 17:00  50,00 € Bitterfeld
Englisch Grundkurs A1.3 WB4.06.101 8x 09.10. (Di.) 18:00  48,00 € Bitterfeld
Englisch Grundkurs mit geringen Vorkenntnissen A1.2 WB4.06.251 8x 10.10. (Mi.) 18:00  48,00 € Bitterfeld
Englisch Aufbaukurs – Konversation WB4.06.222 7x 16.10. (Di.) 15:30  42,00 € Bitterfeld
Spanisch Grundkurs A1.2 WB4.22.054 7x 10.10. (Mi.) 18:30  42,00 € Bitterfeld
Bildbearbeitung von Digitalbildern (Teil 1) WB5.01.615 4x 16.10. (Di.) 13:00  36,00 € Wolfen
Grundlagen der Internetnutzung WB5.01.706 4x 16.10. (Di.) 14:00  36,00 € Bitterfeld
Endlich das Tablet im Griff haben! – Kurs für Android-Geräte WB5.01.961 2x 09.10. (Di.) 13:00  18,00 € Bitterfeld
Filme mit Movie Maker und Irfan View erstellen (Bildbearbeitung Teil 3) WB5.01.617 3x 09.10. (Di.) 09:00  27,00 € Bitterfeld
Endlich das Smartphone im Griff haben! Kurs für Android-Geräte WB5.01.958 2x 16.10. (Di.) 13:00  18,00 € Bitterfeld
Computerkurs für Anfänger – Vormittagskurs WB5.01.016 5x 17.10. (Mi.) 10:00  45,00 € Bitterfeld
EXCEL – Aufbaukurs Tabellenkalkulation WB5.01.308 4x 24.10. (Mi.) 18:00  36,00 € Bitterfeld
Standort Köthen (Anhalt)
Von Köthen in die Welt – Libyen WK1.10.020 1x 10.10. (Mi.) 17:30  frei Köthen
Von Köthen in die Welt – Brasilien WK1.10.021 1x 24.10. (Mi.) 17:30  frei Köthen
Neues vom Pflegestärkungsgesetz WK1.05.112 1x 16.10. (Di.) 14:00  frei Köthen
Ist die Bibel noch zeitgemäß? WK1.08.000 1x 17.10. (Mi.) 17:30  5,00 € Köthen
Body & Mind – Balance für Junggebliebene WK3.01.107 4x 05.10. (Fr.) 09:30  22,00 € Köthen
Syrisch-Arabisch A1.2 für Einsteiger mit sehr geringen Vorkenntnissen WK4.01.050 10x 04.10. (Do.) 18:00  55,00 € Köthen
Englisch A2 Auffrischung für geringe Vorkenntnisse WK4.06.305 8x 17.10. (Mi.) 16:45  48,00 € Aken
Englisch A2/B1 Auffrischung für geringe bis gute Vorkenntnisse WK4.06.465 8x 17.10. (Mi.) 18:30  48,00 € Aken
Französisch A1.1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.08.005 10x ab 8 TN 18:15  55,00 € Köthen
Spanisch A1.2 Auffrischung für sehr geringe Vorkenntnisse WK4.22.010 8x 10.10. (Mi.) 19:00  44,00 € Köthen
Spanisch A2 Auffrischung für Vorkenntnisse WK4.22.200 8x 08.10. (Mo) 18:00  44,00 € Köthen
CCK- der ComputerClub Köthen (10-2018) WK5.01.110 1x 12.10. (Fr) 17:30  8,50 € Köthen
Tablets, iPhones, Smartphones, Apps...? Hier geht‘s um kleine Computer WK5.01.122 2x 19.10. (Fr.) 17:30  18,00 € Köthen
Standort Zerbst/Anhalt         
Müssen alle Rentner Steuern zahlen? WZ1.03.004 Vortrag 18.10. (Do.) 16:00  5,00 €  Zerbst
Sicher im Straßenverkehr: Die Rettungsgasse – Platz, um Leben zu retten! WZ1.05.601 Vortrag 24.10. (Mi.) 17:30  frei  Zerbst
Fit im Umgang mit dem Smartphone (Fortgeschrittenenkurs) WZ5.01.132 1x 13.10. (Sa.) 08:30  15,00 €  Zerbst
Vom Bild zum Fotobuch oder Kalender 2019 WZ5.01.140 5x 08.10. (Mo.) 09:00  45,00 €  Zerbst
Digitale Bilder verwalten und bearbeiten mit Adobe Photoshop Elements WZ2.11.011 3x 11.10. (Do.) 18:15  27,00 €  Zerbst
Literarische Schreibwerkstatt: Hobby-Literaten verfassen eigene Texte  WZ2.02.002 6x 11.10. (Do.) 18:30  36,00 €  Zerbst
55plus-Literarische Schreibwerkstatt Hobby-Literaten verfassen eigene Texte WZ2.02.003 5x 18.10. (Do.) 10:00  30,00 €  Zerbst
ONE-STROKE-Maltechnik (Einstiegskurs) WZ2.07.020 2x 17.10. (Mi.) 17:30  15,00 €  Zerbst
Zeichen- und Malwerkstatt für Kinder und Jugendliche WZ6.00.020 8x 17.10. (Mi.) 16:00  44,00 €  Zerbst
Warum gibt es Risiken bei chronischer Einnahme von Medikamenten? WZ3.00.001 Vortrag 23.10. (Di.) 18:30  6,00 €  Zerbst
Sanftes Yoga und bewusstes Atmen WZ3.01.433 1x 03.11. (Sa.) 10:00  14,00 €  Zerbst
Kochclub: Kochen mit Daniel! WZ3.05.007 1x 15.10. (Mo.) 18:30  10,00 €  Zerbst
Arabisch für Anfänger WZ4.01.010 10x 17.10. (Mi.) 18:30  55,00 €  Zerbst
Deutsch als Fremdsprache A1 (Teil 2) WZ4.04.007 25x 16.10. (Di.) 18:00  150,00 €  Zerbst
Englisch am Vormittag (Auffrischung & Vertiefung) A1/A2 WZ4.06.113 10x 18.10. (Do.) 09:00  85,50 €  Zerbst
55plus - Dateienablage und Dateiensicherung im Griff! WZ5.01.002 2x 16.10. (Di.) 08:30  24,00 €  Zerbst
Word Grundkurs: Auffrischen und Lücken schließen WZ5.01.101 5x 23.10. (Di.) 18:15  45,00 €  Zerbst
55plus - Einführung in das Internet WZ5.01.121 4x 09.10. (Di.) 08:30  48,00 €  Zerbst

Sie erreichen uns: Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18.00 Uhr | Mi. 10.00 - 13.00 Uhr    
Standort Bitterfeld Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830     
Standort Köthen (Anhalt) Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033    
Standort Zerbst/Anhalt Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500    
… und jederzeit:  service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03493 21913
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Zur Eröffnung der

Ausstellung
“Was das Leben ausmacht”

mit Bildern und Collagen aus
Blüten, Papier und Ölmalerei

von Astrid Lesnik

möchten wir Sie und Ihre Freunde

am Donnerstag, den 11. Oktober 2018,
um 17:00 Uhr

in die “Galerie am Quadrat” des
Landkreises Anhalt-Bitterfeld,

Am Flugplatz 1 in Köthen
herzlich einladen.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld Astrid Lesnik

Einladung

Astrid Lesnik “Was das Leben ausmacht”

Einladung

Ausstellung noch bis zum 11. November 2018
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Heidesonntag zur Fledermaus am 7. Oktober 2018

Wer sich für Fledermäuse interessiert, ist am 7. Oktober 2018 im
Informationszentrum für Umwelt und Naturschutz HAUS AM SEE in Schlaitz gut
aufgehoben.

In der Zeit von 11.00 bis 13.00 Uhr sind Fachleute aus der Unteren
Naturschutzbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vor Ort und geben Antwort auf
die Fragen der Besucher. Fledermausarten werden vorgestellt, ebenso ihre
Lebensweise und Gefahren für diese Tiere.

Wir besuchen ein Fledermausquartier in der Nähe und schauen mit einem
Experten nach, wie das Quartier eingerichtet ist. Wie nutzen die Fledermäuse dieses
Angebot?

Wie man Fledermäusen helfen kann, zeigt ein kleiner Film.

Verschiedene Mal- und Bastelangebote für die Kinder sind vorbereitet.
Auch Gipsfiguren können bemalt werden.

Die Saison vor unserer Livecam ist fast beendet – schauen Sie sich eine
Zusammenfassung der schönsten Szenen aus 2018 an.

Bis 17.00 Uhr ist das HAUS AM SEE an diesem Tag geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Informationszentrum für Umwelt und Naturschutz HAUS AM SEE in Schlaitz ist eine
Einrichtung des Umweltamtes des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.
Wir sind barrierefrei (außer der Bienenschaubeute).

Premiere in der Galerie am Ratswall…
- 253.Galeriekonzert –

Die zwei Leipziger Cellisten kommen am 18. Oktober nach Bitterfeld und spielen den „Soundtrack ihres Lebens“,

ihre „Greatest Hits of Europe“.

Die beiden Cellisten Sascha Werchau und Christoph Schenker haben eine klassische Musikausbildung genossen.

Das Repertoire der zwei Leipziger reicht von Klassik über Jazz, Rock und Pop bis hin zu eigenen neuen Stücken.

Der besondere Reiz: die Künstler bringen die opulente Arrangements der Originale mit der minimalistischen

Besetzung

von zwei Celli adäquat auf die Bühne.

Möglich wird dies durch eine Kombination von experimenteller Spielweise und moderner Technik.

Erleben Sie zwei klassische Instrumente, die wie eine ganze Band, sogar wie ein ganzes Orchester klingen können!

Veranstaltungsort: Galerie am Ratswall, Ratswall 22 in Bitterfeld

Veranstaltungsdatum: Donnerstag, 18. Oktober 2018 – 19 Uhr

Vorverkauf: Telefon: 03493 / 22672

Eintrittspreis: 12,50 €

Premiere in der Galerie am Ratswall…
– 253. Galeriekonzert –

Die zwei Leipziger Cellisten kommen am 18. Oktober nach Bit-
terfeld und spielen den „Soundtrack ihres Lebens“, ihre „Gre-
atest Hits of Europe“. Die beiden Cellisten Sascha Werchau 
und Christoph Schenker haben eine klassische Musikausbil-
dung genossen. Das Repertoire der zwei Leipziger reicht von 
Klassik über Jazz, Rock und Pop bis hin zu eigenen neuen 
Stücken. Der besondere Reiz: die Künstler bringen die opu-
lenten Arrangements der Originale mit der minimalistischen 
Besetzung von zwei Celli adäquat auf die Bühne.
Möglich wird dies durch eine Kombination von experimentel-
ler Spielweise und moderner Technik. Erleben Sie zwei klas-
sische Instrumente, die wie eine ganze Band, sogar wie ein 
ganzes Orchester klingen können!
Veranstaltungsort: Galerie am Ratswall, Ratswall 22
 in Bitterfeld
Veranstaltungsdatum: Donnerstag, 18. Okt. 2018 – 19 Uhr
Vorverkauf: Telefon: 03493 / 22672
Eintrittspreis: 12,50 €

Informationszentrum für Umwelt und Naturschutz
AmMuldestausee 2
06774 Muldestausee
Tel.: 034955-21490
Fax: 034955-21601
Email: info@informationszentrum-hausamsee-schlaitz.de

Herbstferien 2018– Programm im HAUS AM SEE Schlaitz

Öffnungszeiten von montags bis freitags von 10.00 Uhr bis 16:00 Uhr

Schmuckkästchen gestalten oder Bau eines Insektenhotels
Baumscheiben oder Treibholz gestalten
Brandmalerei und Enkaustik
Bau eines Nistkastens oder Futterhauses
Geldbörse oder Brustbeutel anfertigen

01.10.
02.10
03.10.
04.10.
05.10.

07.10. Heidesonntag zur Fledermaus 11.00 – 17.00 Uhr
Fledermäuse erleben, besuchen, basteln, malen

Arbeiten mit Peddigrohr
Serviettentechnik
Baumscheibe oder Treibholz gestalten
Acrylkugeln gestalten
Freie Wahl quer durch das gesamte Ferienprogramm

08.10.
09.10.
10.10.
11.10.
12.10

Gipsfiguren können jeden Tag bemalt werden. Änderungen sind möglich !

Eintritt: Erwachsene 2,00 € und Kinder 1,00 €
sowie Unkostenbeitrag für Material

Informationszentrum für Umwelt und Naturschutz
AmMuldestausee 2
06774 Muldestausee
Tel.: 034955-21490
Fax: 034955-21601
Email: info@informationszentrum-hausamsee-schlaitz.de

Herbstferien 2018– Programm im HAUS AM SEE Schlaitz

Öffnungszeiten von montags bis freitags von 10.00 Uhr bis 16:00 Uhr

Schmuckkästchen gestalten oder Bau eines Insektenhotels
Baumscheiben oder Treibholz gestalten
Brandmalerei und Enkaustik
Bau eines Nistkastens oder Futterhauses
Geldbörse oder Brustbeutel anfertigen

01.10.
02.10
03.10.
04.10.
05.10.

07.10. Heidesonntag zur Fledermaus 11.00 – 17.00 Uhr
Fledermäuse erleben, besuchen, basteln, malen

Arbeiten mit Peddigrohr
Serviettentechnik
Baumscheibe oder Treibholz gestalten
Acrylkugeln gestalten
Freie Wahl quer durch das gesamte Ferienprogramm

08.10.
09.10.
10.10.
11.10.
12.10

Gipsfiguren können jeden Tag bemalt werden. Änderungen sind möglich !

Eintritt: Erwachsene 2,00 € und Kinder 1,00 €
sowie Unkostenbeitrag für Material
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Veranstaltungszentrum Schloss 
Köthen und darüber hinaus

Veranstaltungskasse im Halleschen Turm 
Telefon 03496 - 40 57 75
Montag & Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag: 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen

KarTenverKaUF:
Köthen Information im Schloss Köthen
Dienstag bis Sonntag: 10:00 - 17:00 Uhr
Telefon 03496 - 70 09 92 60

Karten sind auch im Internet unter www.bachstadt-koethen.de  zu erwerben. 

Samstag, 6.10.2018, 20 Uhr, anna-Magdalena-Bach-Saal
„Indonesien – Abenteuer im Inselreich der Götter-Drachen-Feuerberge“
Live-Multivisionsschau von und mit Ralf Schwan
9 eUr vvK, 11 eUr aK
Sonntag, 7.10.2018, 11 Uhr, anna-Magdalena-Bach-Saal
„Rapunzel“ Puppenspiel mit dem Theater im Globus Leipzig
5 eUr Kinder, 7 eUr erwachsene
Sonntag, 14.10.2018, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Herbstfest der Blasmusik mit dem Stadtblasorchester Köthen,
Kaffeetafel ab 15 Uhr
11 eUr vvK, 14 eUr TK
Dienstag, 23.10.2018, 19:30 Uhr, Schlosskapelle Köthen
Anton-Bruckner-Choir London – Stücke v. Johann Sebastian Bach u. W.H. Harris
10 eUr
Freitag, 16.11.2018, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal 
„Deja Vu“ - Gerd Dudenhöffer spielt aus 30 Jahren Heinz Becker Programmen
31,90 € vvK, 35 € aK
Sonnabend, 1.12.2018, 16 Uhr, anna-Magdalena-Bach-Saal
„Die Weihnachtsgans Auguste“ Familienstück mit dem Theater Little Opera
7 eUr Kinder, 12 eUr erwachsene
Montag, 3.12. – Mittwoch, 05.12.2018, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Kinderweihnachtsweihnachtsrevue“ mit den Tanzklassen des Tanzstudios „Step 
By Step“ Köthen
Kartenbestellungen über veranstaltungskasse Telefon 03496 405775
Sonntag, 9.12.2018, 15.30 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Weihnachtskonzert der Musikschule Köthen
14. – 16.12.2018 Innerer Schlosshof
9. Schlossweihnacht
Samstag, 15.12.2018, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Weihnachtsmärchen mit der Theatergruppe „Märchenhaft“
5 € Kinder, 7 € erwachsene
Sonntag, 16.12.2018, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Weihnachtskonzert der Blasmusik mit dem Stadtblasorchester Köthen
einlass: 14:30 Uhr
11 € vvK, 14 € TK

Städtisches Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
Veranstaltungen Oktober 2018

Tickets an der Theaterkasse zu folgenden Öffnungszeiten:
Di. und Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr  • Mi. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Fr. 10.00 - 12.00 Uhr • Montag geschlossen!  www.kulturhaus-bitterfeld-wolfen.de • Tel.: 03494 6660-666

Samstag, 06.10.2018, 10:00 – 18:00 Uhr
BiMaCo – Bitterfelder Manga Convention
Ein abwechslungs- und facettenreiches Angebot für Jung und Alt, Groß 
und Klein und Nicht-Fan.
Eintritt: 6,00 €
Samstag, 13.10.2018, 19:30 Uhr, Großer Saal
Armin Stöckl präsentiert „Die größten Hits aller Zeiten“
Die große Musik-Show der 50er bis 80er-Jahre! Ein toller Star-Musik-
Mix wartet auf Sie: ABBA, Elvis, Udo Jürgens, Peter Alexander, Dirty 
Dancing, Boney M., Conny Francis, Rex Gildo, Frank Sinatra, Tom Jones, 
Roy Orbison, Bill Haley, Elton John, Wham, Conny Froboess, Whitney 
Houston, Engelbert, Marilyn Monroe, Tina Turner und viele mehr.  
Eintritt: 29,00 € und 27,00 € sowie ermäßigt: 23,20 € und 21,60 € 

(für Schwerbehinderte  und Rollstuhlfahrer, Kinder bis 12 Jahre und 
Gruppen ab 12 Personen) 
Sonntag, 14.10.2018, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Hänsel und Gretel“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm, für Kinder ab 
4 Jahre und Erwachsene, dargeboten vom Theater Brumbach.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene
Samstag, 20.10.2018, 18:00 Uhr und Sonntag, 21.10.2018,
15:00 Uhr, Großer Saal
„Ballett-Gala“
Gala des Wolfener Ballett-Ensembles e.V.
BEREITS AUSVERKAUFT!
Eintritt: 18,00 € für Erwachsene und 14,00 € für Kinder 

Änderungen vorbehalten!

FRAUENNOTRUF
Rund um die Uhr erreichbar

Beratung und Unterstützung für Frauen 
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

(03494) 
31054

(03496) 
3094821
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FLORIAN Reuden e. V.
Verein zur Förderung der
Freiwilligen Feuerwehr Reuden
Dorfstraße 29
06766 Reuden

Kraut- und
Rübenfest in Reuden

am 29.09.2018 ab 12:00 Uhr
am Dorfteich Reuden

Flohmarkt
mit typischen Artikeln und Produkten der Region

Gulaschkanone (ab 12:00 Uhr)

Kaffee und Kuchen (ab 14:30 Uhr)

Ab 15:00 Uhr Kinderanimation
(Hüpfburg, Kinderschminken, Pirat Pit
und seine Luftballons)
Ermittlung Schützenkönig (3 Orden) (12:00-
16:00 Uhr)

Grillwaren (ab 17:00 Uhr)

Lagerfeuer(gegen 19:00 Uhr)

- musikalische Unterhaltung und Tanz (ab 20:00 Uhr) mit DJ Steve
- Speisen und Getränke zu den gewohnt günstigen Preisen

21. Dorffest in Schlaitz
am Muldestausee
29./30.September 2018

Sonnabend 29. September 2018
14.00 Uhr Sport und Musik für jedes Alter

Volleyballturnier

14.00 Uhr Erntedank Gottesdienst
mit Musik, Kaffee und Kuchen

19.30 Uhr Lampionumzug mit Lichterfest
anschließend Disco im Biergarten

22.00 Uhr Großes Feuerwerk am Weiher

_________________________________________________________________________

Sonntag, 30. September 2018
11.00 Uhr Traditioneller Festumzug

alte und neue Technik, Vereine, Gewerbe

12.00 Uhr Tag der offenen Tür im Schießverein Schlaitz e.V
Wettkämpfe, u.a. Volksschützenkönig und –königin
KK Schießen

13.00 Uhr Unterhaltung im Biergarten
der Landgaststätte Schlaitz

14.30 Uhr Blasmusik mit der
Blaskapelle Authausen

Sonntag ab 10.00 Uhr

Schaubacken, Schauschmieden, Hufbeschlag, Feuerwehr- und
Oldtimerausstellung, Vorführung alter Motoren, Informationen, Handwerk und
Gewerbetreibende, buntes Treiben am Einkaufsmarkt und vor der Feuerwehr

Nach dem Umzug Aufstellung der alten Traktoren auf dem ehemaligen Schulhof

Moderne Zeiten
Die Menschheit auf der

Suche nach dem Glück

17:45–21:00 Uhr

Die göttliche Ordnung
Der Sensationserfolg

aus der Schweiz

18:15–19:50 Uhr

Ich, Daniel Blake
Der Kampf eines Arbeitslosen

gegen den britischen Sozialstaat

20:15–22:00 Uhr

Her
Futuristischer

14:15–16:30 Uhr

Ein Sommer in der Provence
Bewegende Komödie um einen

Familienurlaub in der Provence

17:00–18:50 Uhr

Freitag, 12.10.2018

Samstag, 13.10.2018

Donnerstag, 11.10.2018

Übersicht Spielplan

11.–13.
Oktober
2018

Der Mensch
imWandel
der Zeit

Infos:
www

de

Köthener
FILMTAGE

Kultur- und
Veranstaltungszentrum

Köthen



 12  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Anhalt-Bitterfeld  ––––––––––––––––––––––––––––––––––  28. September 2018

Sollten auch Sie ein landwirtschaftliches Gefährt besitzen,
sind Sie recht herzlich zur Teilnahme am Festumzug

eingeladen.

Treffpunkt: 10:30 Uhr, Gaststätte Thurland

Stadt Zerbst
Veranstaltungskalender im September 2018

Mit * versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, 

Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923-2351

29.09.2018 14:00 Uhr Erntedankfest
Reuden/Anhalt
Parkplatz, Dorfstr.

29.09.2018 14:00 Uhr Aktionstag sauberer Wald
Umweltzentrum Ronney

29.09.2018 14:00 bis
17:00 Uhr

Schlossöffnung zum Saisonende
Besichtigung der Ausstellungsräume und Führungen

Schloss Zerbst/A.

29.09.2018 10:00 bis
17:00 Uhr

Apfelfest in Grimme
Grimme

29.09.2018 ab 13.30 Uhr Erntedankfest mit Festumzug
Nedlitz

Hospiztag: 
Das Leben vor und nach dem Tod

Wir Menschen machen uns nicht gern Gedanken über das Sterben 
und den Tod. Für Christen ist es ganz klar: der Tod ist nicht das Ende 
– und für die „Anderen“? Wie schmerzhaft kann der Tod sein?
Der Fortschritt der Medizin macht es möglich, dass wir trotz schwe-
rer Krankheit bis ins hohe Alter am Leben bleiben können. Kann 
man den Tod aufhalten – zu welchem Preis? 
Diesen oder weiteren Fragen widmen sich am 

Sonnabend, den 29. September 2018, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, in der Crêperie Lorette 

in Köthen, Bernburger Straße 58a,

Referenten aus Medizin, Religion und Bestattungswesen.

Der Hospiztag, zu dem der Hospizdienst Köthen Sie recht herzlich 
einlädt, richtet sich an Mediziner, Wissenschaftler, Vertreter der 
Hospizbewegung und von medizinischen Versorgungszentren, 
Pflegekräfte aus sozialen Einrichtungen und Diensten, Verantwor-
tungsträger der kommunalen Verwaltung, kirchliche Mitarbeiten-
de und Gemeindemitglieder sowie interessierte Menschen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Wir hoffen, dass diese Veranstaltung hilft, Schwerstkranke, Ster-
bende und Angehörige mit ihren Ängsten und Nöten stärker in den 
Blick zu nehmen und die Hilfe für unsere Mitmenschen als ein ge-
samtgesellschaftliches Anliegen zu begreifen. 

Informationen:
Christiane Patzer, Koordinatorin ambulanter Hospizdienst Köthen,  
Springstraße 28 – Lutzestift, 06366 Köthen, Tel.: 03496-4154240, 
E-Mail: hospizdienst-koethen@kanzlerstiftung.de

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD
Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen. 

Allgemeine Hotline: 11 60 06
Weißer Ring, Außenstelle Anhalt-Bitterfeld:

0151 / 55 16 47 48
Weißer Ring, Außenstelle Köthen:

0151 / 55 16 47 76
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Radaktionstag 
am Radweg Berlin-Leipzig 

3. Oktober 2018
Es ist bereits der 7. Aktionstag 
am Radweg Berlin-Leipzig, der 
traditionell am 3. Oktober statt-
findet. Der Tourismusverband 
WelterbeRegion Anhalt-Des-
sau-Wittenberg e. V. und seine 
Partner laden alle großen und 
kleinen Rad- & Natur-Aktiven 
herzlich ein, mit erfahrenen 
Gästeführern und Tourenleitern 
durch die herbstlich gefärbte 
Landschaft zu radeln. 
Startpunkte der geführten Rad-
touren am 3.10.2018 sind:
Wittenberg: 
Start 9:30 Uhr, Schlosskirche 
(Rennradtour und Genießertour)
Coswig: 
Start 10:00 Uhr ab Rathausplatz
Dessau-Roßlau: 
Start 9:30 Uhr, Johannbau/ Mu-
seum für Stadtgeschichte
Wörlitz:
ca. 10:30 Uhr, Parkplatz am Ei-
chenkranz (Anschlussmöglich-
keit an die Touren ab Coswig 
und Dessau-Roßlau)

Gräfenhainichen: 
Start 9:45 Uhr, Bahnhof
Bad Düben: 
Start 9:00 Uhr, Naturparkhaus 
Dübener Heide
Gemeinsames Ziel ist das Wald-
haus am Bergwitzsee. Die Teil-
nehmer der Radtouren und alle 
direkt zum Waldhaus Angereis-
ten erwartet ein feines Radler-
fest mit abwechslungsreichem 
Programm. Auch für Kinder 
wird es allerhand zu erleben, 
zu erfahren und zu bestaunen 
geben. 
Ein Highlight ist die bekannte 
Pilzausstellung mit fachkun-
diger Beratung im benach-
barten Naturlehrgarten der IG 
Natur & Umwelt Bergwitz, 
die sich dem Radaktionstag 
anschließt. 
Die Veranstaltung ist wie im-
mer kostenlos und findet bei 
jedem Wetter statt. 
Alle Infos auf www.radweg-
berlin-leipzig.de/radaktionstag 

Festliche Konzert Gala 2018
Don Kosaken Chor Serge Jaroff® 

Mittwoch, 3. Oktober 2018, 18:00 Uhr
Stadtkirche Bitterfeld

Dieser grandiose Weltklasse-
Chor, bekannt aus unzähligen 
Fernsehsendungen und CD Ein-
spielungen, wird in wenigen 
Tagen, getragen von der Begeis-
terung seines Publikums, stimm-
gewaltig mit einem bravourösen 
neuen  Konzert-Programm zum 
ersten Mal in der STADTKIR-
CHE  BITTERFELD gastieren.  
Ein musikalisches Fest großer 
Stimmen, mitreißender Melodi-
en und heitere Bravour erwartet 
die Zuhörer.    
Es handelt sich um ein hochka-
rätiges Spitzenensemble. WAN-
JA HLIBKA, der künstlerische 
Leiter des Chores hat selbst viele 
Jahre als jüngster Solist im welt-
berühmten Chor von SERGE 
JAROFF gesungen und hat die 
Original-Arrangements als Aus-
gangsbasis seiner künstlerischen 
Arbeit nutzen dürfen. Die übri-
gen Sänger kommen von großen 
osteuropäischen Opernhäusern 
und begeistern mit zum Teil sen-
sationellen Stimmen in einem oft 
überirdischen Klang ihr Publikum 
auf allen Stationen der Tournee.
Die stimmgewaltigen, akade-

misch ausgebildeten Solisten 
werden von der Fachpresse 
immer wieder als „russisches 
Stimmwunder“ bezeichnet. Sie 
begeistern ihr Publikum mit ih-
ren einmalig kraftvollen, herrlich 
timbrierten Stimmen und vermit-
teln den ganzen Zauber und auch 
die eigene Melancholie der rus-
sischen Musik in höchster Voll-
endung. Ihr außergewöhnliches 
Repertoire reicht von den festli-
chen Gesängen der russisch-or-
thodoxen Kirche über die immer 
wieder begehrten Volksweisen bis 
hin zu großen, klassischen Kom-
ponisten.  In memoriam SERGE 
JAROFF, der seine Don Kosaken 
einst zu Weltruhm führte.
Es gibt inzwischen viele unter-
schiedliche sog. Kosaken-For-
mationen, aber nur einen DON 
KOSAKEN CHOR SERGE 
JAROFF®!       
Kartenvorverkauf 17 Euro, in 
der Buchhandlung Kromer, 
06749 Bitterfeld-Wolfen, OT 
Bitterfeld, Walther-Rathenau-
Straße 5
Restkarten an der Konzertkasse 
zu 19 Euro.
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Das BIWAQ-Projekt „Wolfen-Nord hat MehrWert“ veranstaltet 
seinen jährlichen Fachtag dieses Jahr unter dem Stern der 
Digitalisierung. Für verschiedenste Interessengruppen gibt 
es ein buntes Programmangebot. Unternehmen, Vereine 
sowie Bürger und Bürgerinnen sind am 11.10.2018, ab 13.00 
Uhr in das MehrGenerationenHaus Bitterfeld-Wolfen in der 
Straße der Jugend 16, 06766 Bitterfeld-Wolfen eingeladen, an 
zahlreichen Vorträgen, Workshops und Beratungsangeboten 
teilzunehmen.

Programm:
13.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
 Heiko Kaaden, Geschäftsführer Stadtent-

wicklungsgesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH 
Grußwort des Oberbürgermeisters Armin 
Schenk

13.20 Uhr Informationsreferat „Digitalisierung und 
Breitbandausbau in Bitterfeld-Wolfen“ 
Steve Bruder, Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
Stadt Bitterfeld-Wolfen

14.00 Uhr Improvisationstheater „Knalltheater“ Leipzig – 
Digitalisierung mal witzig

ab 15.00 Uhr Block 1: Fachvorträge zur DSGVO      
 – Die neue Datenschutzgrundverordnung - 

Anforderungen und (praktische) Umsetzung 
in kleinen und mittleren Unternehmen 
Rechtsanwalt Guido Brenke

 – Die neue Datenschutzgrundverordnung - 
Anforderungen und (praktische) Umsetzung 
in Vereinen 
Rechtsanwalt Ronald Häberer

ab 15.00 Uhr Block 2: Marktplatzes „digital & aktiv“
 – Digitalisierungssprechstunde für 

Unternehmen
 – Vorstellung der City-App Bitterfeld-Wolfen
 – Vorstellung des Online Marktplatzes 

Bitterfeld-Wolfen
 – Beratungsangebot zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung (AOK)
ab 15.00 Uhr Block 3: Schulungsangebot für Bürger*innen
 Online-Bewerbungs-Training inkl. Fotoshooting
 – Beratungsangebot im Umgang mit 

Smartphone und Tablet
 – Schnupperkurs „Einstieg in den digitalen 

Alltag“ mit Option auf weiterführende 
Schulung

 – Aktiv im digitalen Zeitalter: Haltung & 
Bewegung durch Ganzkörpertraining 
(Sportkurs)

Die Teilnahme am Fachtag ist für alle Interessierten kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist jedoch unter 03494 3689921 oder 
servicebuero@mgh-bitterfeld-wolfen.de erforderlich.

Fachtag „aktiv & digital“
Digitalisierung und Gesundheit für Unternehmen, Vereine, Bürger und Bürgerinnen
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Wollfest
am Samstag, 13. Oktober 2018

11.00 Uhr – 17.00 Uhr
auf dem Alpacahof „Zwei Eichen“ Zernitz

Was erwartet Sie:
* eine wollige Modenschau * Vorführungen

traditioneller Handwerkstechniken zur Verarbeitung der
Wolle von Schafen und Alpakas, Mitmachangebote *
* Faserquiz *Verkaufsstände mit Produkten aus und

um die Wolle * Alpakahof-Führungen *

Es laden ein: Alpacahof „Zwei Eichen“, Fam.Rühlich
und der Anhaltische Spinnkreis

Adresse: Kontakt und Info:
Alpacahof Zwei Eichen www.alpacahof-zweieichen.de
OT Zernitz Telef. 039246 7222
Grüne Str. 9 e-mail: alpacahof-zweieichen
39264 Zerbst (Anhalt) @t-online.de

Einladung zum 
Frühstückstreffen 

für Frauen
Wie Rosen Dornen haben, sind 
Spannungen im täglichen Mit-
einander normal. Wo immer 
Menschen zusammenarbeiten 
und leben, gibt es Reibungen, 
die zu Konfl ikten und Wider-
ständen führen können.  Diese 
können schmerzhaft sein - wie 
Dornen. 
„Jeder Rosengarten hat auch 
Dornen“  ist das Thema unserer 
Referentin Katharina Kalten-
bach aus Gernrode am Sams-
tag, dem 20. Oktober 2018, um 
9 Uhr in der Mensa der Fach-
hochschule Köthen.
Die selbständige Gärtnermeis-
terin möchte uns in einem 
bildlichen Vergleich mit einem 
Rosengarten aufzeigen, wie 
Konfl ikte  frühzeitig erkannt 
und gewinnbringend bearbei-
tet werden können. In ihrem 

Vortrag möchte sie aber auch 
unser Verständnis für Konfl ikte 
und Widerstände erweitern und 
wie wir die Fähigkeit erlangen, 
damit effektiv umzugehen und 
einen gemeinsamen Weg zu fi n-
den. Und da jeder Mensch an-
ders ist, eben sein eigenes Tem-
perament hat, ist es gut, dieses 
zu erkennen.
Zu diesem immer aktuellen 
Thema würde es uns sehr freu-
en, Sie dazu begrüßen zu dür-
fen. 
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf ab Montag, dem 1. Okto-
ber 2018 in folgenden Verkaufs-
stellen in Köthen zu erwerben: 
Ev. Pfarrbüro St. Jakob, Halle-
sche Str.15A,
 „Mein Buchladen“ V. Schiffner, 
Schalaunische Str.32, Atelier 
Rogge, Goethestr. 34

Irish Folk und Deutsche 
Folklore im Wasserzentrum 

Bitterfeld mit 
der Fiddle Folk Family

Wo?    Wasserzentrum Bitterfeld, Berliner Str. 6 a, 06749 Bitterfeld
Wann? 25.10.2018, 18.00 Uhr  Einlass ab 17.30 Uhr

Am 25. Oktober 2018 präsentiert 
das Wasserzentrum Bitterfeld ei-
nen Abend mit der „Fiddle Folk 
Family“ – eine Musiker-Familie, 
mit handgemachten Irish Folk 
und Deutsche Folklore,virtuos 
gespielt auf akustischen Instru-
menten.
Seit 2003 gibt es die „Fidd-
le Folk Family“. Viele Reisen 
nach Irland und Schottland und 
Auftritte in irischen Pubs prä-
gen den Sil der Musikerfamilie. 
Überschäumende Spiellaune, 
beeindruckende Virtuosität und 
durchdachte Arrangements sind 

ihr Markenzeichen. Die Gute-
Laune-Musik mit Fiedel, Banjo, 
Brummtopf, Gitarre, Kontra-
bass, Dudelsack und Schalmei 
ist hautnah dran am Publikum. 
Bekannte Volkstanz-Polkas, 
hinreißende Balladen und hu-
morvolle Lieder entführen die 
Gäste auf die grüne Insel Irland 
und schlagen musikalische Brü-
cken nach Deutschland. Dies-
mal bringen sie eine Weltmeis-
terin im irischen Stepptanz mit 
- atemberaubende Rhythmen und 
explosive Stepps zusammen mit 
fesselnder Musik sind garantiert! 

Kartenvorverkauf ab sofort im Wasserzentrum Bitterfeld 
Kartenpreis:  VVK: 17 €  / AK: 20 €
Telefon:   03493 / 51 27 20
Öffnungszeiten: Di – Fr  10.00 – 17.00 Uhr                                                                                                                                              
      Sa:  13.00 – 18.00 Uhr
 So:  13.00 – 17.00 Uhr
 Feiertag:  13.00 – 17.00 Uhr
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Europa‐Jugendbauernhof Deetz e.V.(Euro‐Hof)
Kurzes Ende 4

39264 Zerbst/Anhalt OT DEETZ
Tel. 039246‐62039 Fax 039246‐62040
E‐Mail: Bauernhof‐Deetz@t‐online.de

www.euro‐hof‐deetz.de

Ferienfreizeiten 2018

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wie in jedem Jahr führen wir auch im Jahr 2018 unsere
Ferienfreizeiten und Reiterferien in den folgenden Zeiten durch.
Ansprechpartner: Herr Weimeister 0160‐96 00 69 92

02.07.‐ 06.07.2018 Sommerferien
09.07.‐ 13.07.2018 Sommerferien
16.07.‐ 20.07.2018 Sommerferien
23.07.‐ 27.07.2018 Sommerferien + Reiterferien
30.07.‐ 03.08.2018 Sommerferien + Reiterferien

08.10.‐12.10.2017 Herbstferien + Reiterferien
Für die Ferienfreizeiten werden von Montag bis Freitag incl. Verpflegung und Betreuung
170,00 € zu bezahlen. Wenn Bettwäsche benötigt wird, kostet das einmalig 5,00 €.
Für die Reiterferien sind 270,00 € pro Kind und Woche zu zahlen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns anmelden würden!
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Für die Ferienfreizeiten sind von Montag bis Freitag inkl. Verpfl egung und Betreuung 
170,00 € zu zahlen. Wenn  Bett wäsche benöti gt wird, kostet das einmalig 5,00  €.
Für die Reiterferien sind 270,00 € pro Kind und Woche zu zahlen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns anmelden würden! 

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wie in jedem Jahr führen wir auch im Jahr 2018
unsere Ferienfreizeiten und Reiterferien in folgender Zeit durch.

Ansprechpartner: Herr Weimeister 039246-62039
oder -62041

08.10.-12.10.2018  Herbstf erien + Reiterferien

Herbs� erien 2018

Montag 14:00 - 16:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häusli-
cher Gewalt und Stalking im Frauenzentrum 
jeden 1. und 3. Montag im Monat 16:00-17:30 Uhr Treff en der 
Selbsthilfegruppe für körperlich, seelisch und sexuell misshandel-
te Frauen im Frauenzentrum 
Dienstag 15.30 - 17.30 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häusli-
cher Gewalt und Stalking im Sozialkau� aus Wolfen-Nord, Straße 
der Republik, nur mit telefonischer Voranmeldung 
Mi� woch 16:00 - 18:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häus-
licher Gewalt und Stalking im Frauenzentrum
Freitag 9:00 - 11:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häuslicher 
Gewalt und Stalking im Amtsgericht Bi� erfeld, Lindenstraße 9, 
Zimmer 211. 
Die nächste kostenlose Rechtsberatung für Frauen in Not fi n-
det am 15.10.2018 in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr in der 
Beratungsstelle im Frauenzentrum Fritz-Weineck-Straße 4 in 
Wolfen-Nord sta� . Die nächste Schuldnerberatung fi ndet am 
02.10.2018 von 16.00-17.00 Uhr ebenfalls im Frauenzentrum 
sta� . Weitere Informa� onen sind unter 03494/31054 erhältlich.
Diese Maßnahme wird gefördert durch das Ministerium für Justi z 
und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt, den Landkreis 
Anhalt-Bitt erfeld und die Stadt Bitt erfeld-Wolfen. 

Frauennotrufnummer in Fällen häuslicher Gewalt und Stalking 
03494/31054, 24 Stunden – 7 Tage die Woche erreichbar!

Veranstaltungen des Vereins 

„Frauen helfen Frauen“ 
im Frauenzentrum Wolfen, Fritz-Weineck-Straße 4 

montags, 13.00-15.30 Uhr 
Jung hilft! Hilfestellung im Umgang mit Smartphone & Tablet – Terminvereinbarung unter 03494 3689498

dienstags, 9.00-12.00 Uhr  „Von Mensch zu Mensch“ – Beratung im Quartier
Wir sind behilfl ich, das Alltagsleben aktiv zu meistern und bei der Suche nach den richtigen Ansprechpartnern.
Wir nehmen uns für Sie Zeit – und hören Ihnen zu!

mittwochs, 15.00 Uhr  „Lesewölfe“ Eure Themen für den gemeinsamen Vorlesespaß
10.10. „Bibi und Tina“ Danach basteln wir Collage-Postkarten.
freitags, 10.00 Uhr Deutsch für Flüchtlinge 
 kostenloser Alphabetisierungskurs
28.09., 14.00 Uhr Wir laden ein ins BürgerCafé – DEMENZ NETZWERK REGIONAL informiert
 Ursula Fahlteich  und Britta Frischemeier stellen die Angebote der Tagespfl egeeinrichtung „Strohhut“ in Zscherndorf vor. 
09.10., 13.00 Uhr Stromspar-Check/Energieberatung
 Ein Projekt der Caritas Bitterfeld-Wolfen – Mit Soforthilfen kann jeder Haushalt Energie- und Wasserkosten sparen.  
 Stromsparhelfer beraten und bieten einen kostenlosen Stromspar-Check an. Anmeldungen unter: 03494 3689498.
10.10., 16.00 Uhr Kreatives Gestalten
 Ursula Stoye zeigt bei Kaffee und hausgemachtem Kuchen wie fantasievolle Fensterdeko entsteht.
 Anmeldung: 03494 3689498
11.10., 12.30 Uhr „aktiv & digital“
 Bunter Aktionstag für Bürger*innen, Unternehmen und Vereine im Bereich Digitalisierung und Gesundheit.   
 Workshops, Informationen, Beratung. Nähere Info und Anmeldung unter 03494 3689499!
15.10., 15.00 Uhr Infoveranstaltung „sehenswert“
 Die Optiker Mühlbauer GmbH informiert zum Thema Licht, stellt vergrößernde Sehhilfen vor, bietet eine automatische  
 Sehstärkenmessung an und steht für Fragen zur Verfügung. Eine Aktion anlässlich der Woche des Sehens.
16.10., 14.30 Uhr „Wilhelm Busch – sein Leben als Dichter und Maler“
 Ein unterhaltsamer Nachmittag über einen der meist gelesenen deutschen Dichter.
 Sigrid Lomsché verrät Ihnen Dinge, die Sie so sicher noch nicht wussten,
 musikalisch untermalt von Sibyll Ciel. Karten ab sofort im Vorverkauf im MGH.
 Nähere Informationen unter 03494 3689498.

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus 
Bitterfeld-Wolfen, Straße der Jugend 16, OT Wolfen

Mehr
Generationen
Haus
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Veranstaltungsplan AWO Kreisverband Köthen e.V. August 2018
Mühlenbreite 49

Einlass zu allen Veranstaltungen: 30 Minuten vor Beginn.
Kontakt: info@awo-koethen.de oder 03496/302510
PC-Lehrgänge nur nach Voranmeldung.

+ + + Änderungen vorbehalten + + +

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Montag 06. & 20.08. ab 15.00 Uhr Selbsthilfegruppe Depressionen u. seel. Störungen Seniorenclub
Dienstag wöchentlich

wöchentlich
14.00 - 16.30
ab 16.30 Uhr

Kaffeenachmittag
Gruppe künstlerische Textilgestaltung

Seniorenclub
Seniorenclub

Mittwoch wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

09.00 – 10.00
14.00 – 16.00
ab 18.00 Uhr

Seniorensport
Treff Ü55
Kino: Polizeiruf 110
01.08. Es it nicht immer Sonnenschein 08.08. Der Selbstbetrug
15.08. Eine nette Person 22.8. Schnelles Geld 29.8. Im Sog

Seniorenclub
Seniorenclub
KulturKeller

Donnerstag wöchentlich
wöchentlich

10.00 – 12.00
13.00 – 16.00

Computerclub
Spielenachmittag

PC-Kabinett
Seniorenclub

Freitag 10.08.

24.08.

ab 17.00 Uhr

ab 17.00 Uhr

AKTION MENSCHWas wir sonst selten sehen
Sterbefasten – Hinterher ist alles anders - Nahtoderfahrungen
Im Anschluss: Grillfestliche Sommerlesung
Dr. Carola Kunz & Dr. Peter Kunz
Heiterkeit zur Sommerzeit
AKTION MENSCHWas wir sonst selten sehen
Projektabschluss
Im Anschluss: Grillfestliche Sommerlesung
Wer ist eigentlich Nicci? Einstimmung aufs neue
Projekt mit Steffen de Cassandro (vorläufig)

KulturKeller
Terrasse

KulturKeller
Terrasse

Unser Gesellschaftsbüro wird gefördert von der KomBA ABI sowie durch das Landesprogramm „StaTA“.

Unser Freitagabend-Projekt wird gefördert von der
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Einlass zu allen Veranstaltungen: 30 Minuten vor Beginn.
Kontakt: info@awo-koethen.de oder 03496/302510
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Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Montag 06. & 20.08. ab 15.00 Uhr Selbsthilfegruppe Depressionen u. seel. Störungen Seniorenclub
Dienstag wöchentlich

wöchentlich
14.00 - 16.30
ab 16.30 Uhr

Kaffeenachmittag
Gruppe künstlerische Textilgestaltung

Seniorenclub
Seniorenclub

Mittwoch wöchentlich
wöchentlich
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09.00 – 10.00
14.00 – 16.00
ab 18.00 Uhr

Seniorensport
Treff Ü55
Kino: Polizeiruf 110
01.08. Es it nicht immer Sonnenschein 08.08. Der Selbstbetrug
15.08. Eine nette Person 22.8. Schnelles Geld 29.8. Im Sog

Seniorenclub
Seniorenclub
KulturKeller

Donnerstag wöchentlich
wöchentlich

10.00 – 12.00
13.00 – 16.00

Computerclub
Spielenachmittag

PC-Kabinett
Seniorenclub

Freitag 10.08.

24.08.
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ab 17.00 Uhr

AKTION MENSCHWas wir sonst selten sehen
Sterbefasten – Hinterher ist alles anders - Nahtoderfahrungen
Im Anschluss: Grillfestliche Sommerlesung
Dr. Carola Kunz & Dr. Peter Kunz
Heiterkeit zur Sommerzeit
AKTION MENSCHWas wir sonst selten sehen
Projektabschluss
Im Anschluss: Grillfestliche Sommerlesung
Wer ist eigentlich Nicci? Einstimmung aufs neue
Projekt mit Steffen de Cassandro (vorläufig)

KulturKeller
Terrasse

KulturKeller
Terrasse

Unser Gesellschaftsbüro wird gefördert von der KomBA ABI sowie durch das Landesprogramm „StaTA“.

Unser Freitagabend-Projekt wird gefördert von der

Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
„Wir hier. Leben und arbeiten in der Chemieregion 
Bitterfeld-Wolfen“
Eine Ausstellung anlässlich des Jubiläums „125 Jahre Chemieregion Bit-
terfeld-Wolfen“ bis 31.10.2018 im Industrie- und Filmmuseum Wolfen,  
Bunsenstraße 4, Wolfen; Öffnungszeiten: Die-So: 10-16 Uhr

„Ankunft in Bitterfeld – Bewegende Geschichten
Ausstellung im Kreismuseum in Bitterfeld, Kirchplatz 3, bis 14.10.2018
Öffnungszeiten: Di-Fr, So 10-16 Uhr

Ausstellung „Quadratisch, faktisch, gut – die Dritte“
mit Arbeiten der Mitglieder des Malvereins „Neue Schenke Wolfen“ in der 
Galerie am Quadrat in der Kreisverwaltung in Köthen, Am Flugplatz 1, bis 
Ende September verlängert

Ausstellung in der Galerie am Ratswall 22 in Bitterfeld
„Zweit Raum Bewegung“ Malerei, Graphik, Keramik von Gudrun Petzold,  
W. Jo Brunner, Miachael Zeuch,  bis 11.11.2018  
Öffnungszeiten: Die-Fr, So: 10-16 Uhr

Barockkirche Burgkemnitz
30.9.2018, 17 Uhr: Orgelkonzert mit Improvisationen, Prof. Matthias Eisen-
berg, Eintritt 10 Euro

Gröbzig und die Juden
Sonderausstellung Fotowettbewerb
Museum Synagoge Gröbzig, Lange Straße 8/10; Di-Fr 10-17 Uhr, 
So 13-17 Uhr und nach Vereinbarung 

Marinekameradschaft Köthen
01.10.2018, 17 Uhr: MK-Vorstand, Brauhaus Köthen
04.10.2018, 17 Uhr: MK-Treffen 10/18

Jugendfreizeitzentrum Osternienburg
1-6.10.2019: Back- und Kochstudio: Kartoffelbrei mit Gehacktesstippe und 
saurer Gurke; Kreativbereich: Gläser gestalten mit Serviettentechnik; offener 
Freizeitbereich: Tischtennis-Turnier

8.-12.10.2018: Back- und Kochstudio: Griesbrei mit Obst; Kreativbereich: 
Filztaschen basteln; offener Freizeitbereich: Just Dance Turnier an der Nin-
tendo Wii

Kornmuseum Nutha
6.10.2018, 14 Uhr: Rund um den Kürbis – basteln, bemalen und kochen mit 
den Landfrauen aus Nutha
20.10.2018, 14 Uhr: Gestalten mit Ton I nach eigenen Ideen – mit Anmeldung 
unter Telefon: 039247-5748

Ornithologischer Verein „J.F.Naumann“ Köthen e.V.
13./14.10.: Internationale Wasservogelzählung
17.10.: Vereinsabend: Der Star – Vogel des Jahres 2018 anschließend Jahres-
hauptversammlung O.V.C.
Vereinsabende finden jeweils um 18.30 Uhr im Veranstaltungsraum des Nau-
mann-Museums in Köthen statt
20.10.: Arbeitseinsatz – Neubepflanzung und Pflege der Grabstätte von J.F. 
Naumann in Prosigk

Kaffeestube auf Gut Mößlitz
jeden Sonntag ab 14 Uhr

Fachgruppe Geologie, Mineralogie und Bergbauge-
schichte Bitterfeld
10.10.2018: Zentralsahara – Entdeckungsreise in einer Wüste – Vulkanland-
schaft zwischen Hoggar und Tassili in Südalgerien, Vortrags- und Gesprächs-
abend
Die Vereins- und Fachgruppenabende sind öffentlich und finden im Arbeitsraum 
und Ratssaal im Holzweißiger Rathaus von 17-19 Uhr statt. Die Abendvorträge 
beginnen jeweils 17.30 Uhr

Orgelmusik zur Marktzeit in Köthen
in der St. Jakobskirche mit Kreismusikdirektorin Martina Apitz, jeden Dienstag 
um 11.30 Uhr

Fortsetzung auf Seite 18

Veranstaltungsplan AWO Kreisverband Köthen e.V. Oktober 2018
Mühlenbreite 49

Einlass zu allen Veranstaltungen: 30 Minuten vor Beginn. Kontakt: info@awo-koethen.de oder 03496/302510
PC-Lehrgänge nur nach Voranmeldung.

+ + + Änderungen vorbehalten + + +

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Montag wöchentlich

01. & 15. & 29.10.
01. & 15. & 29.10.

10-12 und 14-16
ab 15.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

PC-Grundkurse für Senioren
Selbsthilfegruppe für Depressionen u. seelische Störungen
Gruppe Klöppeln

PC-Kabinett
Seniorenclub
PC-Kabinett

Dienstag wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

10.00 – 12.00
14.00 – 16.30
ab 16.30 Uhr

PC-Fotokurs für Senioren
Kaffeenachmittag
Gruppe künstlerische Textilgestaltung

PC-Kabinett
Seniorenclub
Seniorenclub

Mittwoch wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

09.30 – 11.30
14.00 – 16.00
ab 18.00 Uhr

Seniorensport, Entspannungstraining (PMR)
Treff Ü55
Kino: Zahn um Zahn (DEFA-Serie) je 2 Folgen

Seniorenclub/K-Keller
Seniorenclub
KulturKeller

Donnerstag wöchentlich
wöchentlich
25.10.

10.00 – 12.00
13.00 – 16.00
ab 15.00 Uhr

Computerclub
Spielenachmittag
Ortsverein Weinfest

PC-Kabinett
Seniorenclub
Seniorenclub

Freitag

05.10.
19.10.

ab 18.00 Uhr
ab 18.00 Uhr

AKTION-MENSCH-PROJEKT Einfach perfekt –Wir schreiben
uns die Welt, wie wir sie gerne hätten

Was darf Kunst – wie frei dürfen Gedanken sein?
Nachhaltige Freizeit und wahnsinnige Geschichte

(Lesungen und Debatten mit Steffen de Cassandro)

KulturKeller

Unser Gesellschaftsbüro wird gefördert von der KomBA ABI sowie durch das Landesprogramm „StaTA“.

Unser Freitagabend-Projekt wird gefördert von der
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Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z

Malteser Seniorensport in Köthen
Freitags von 10.30 - 11.30 Uhr, Service Wohnen, Wallstraße 29, Anmeldungen: 
03496 3099250 oder birgit.peine@malteser.org
Weitere ständige Termine:
Malteser Wasserretter-Training jeden Freitag von 19.30 -21.30 Uhr, Badewelt 
Köthen; Ausbildung Rettungsschwimmen jeder Freitag von 19.30 – 21.30 Uhr, 
Badewelt Köthen; Malteser Kinderschwimmen jeden Samstag von 8 – 10 Uhr, 
Badewelt Köthen; Malteser Sanitätsdienst-Aus- und Weiterbildung unserer 
Einsatzkräfte (Sanitäter) einmal im Monat, Termin zu erfragen unter 03496 
3099250 oder 0160 95663485 oder birgit.peine@malteser.org  

Briefmarkenfreunde Bitterfeld
Treff jeden zweiten Freitag im Monat im Cafe´ „Kaffeesatz“ in Mühlbeck-
Friedersdorf, 16 Uhr. Interessenten sind willkommen. Gleichzeitig bieten die 
Sammelfreunde an, private Sammlungen – ganz gleich ob Briefmarken, An-
sichtskarten oder Münzen – auf ihren Wert zu schätzen.

DRK Köthen
Ortsverein: ortsverein@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden Montag 18 
Uhr, alle geraden Kalenderwochen
Jugendrotkreuz, jugendrotkreuz@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden 
Freitag 15.30 Uhr, alle geraden KWs
Wasserwacht: wasserwacht@drk-koethen.de, Ratswall 9, Köthener Badewelt, 
jeden Dienstag 19.30 Uhr
Wasserfl öhe: jugendarbeit-wasserwacht@drk-koethen.de, werde Juniorwasser-
retter beim DRK! Melde Dich für mehr Infos bei uns.
Blutspende: info@drk-koethen.de, wir suchen ehrenamtliche Mitstreiter für 
die Anmeldung und den Imbiss von unserer Blutspende
Angebote für Senioren:
Seniorentanzgruppe, Turnhalle Ludwigsgymnasium, jeden Freitag 14 Uhr
Seniorenclub, DRK-Geschäftsstelle Köthen, jeden Donnerstag 14 Uhr
Seniorengymnastik Radegast, Freizeitzentrum Radegast, jeden Dienstag 14.30-
15.30 Uhr
Weitere Informationen: DRK-Geschäftsstelle, Siebenbrünnenpromenade 5, 
Köthen, Telefon: 03496-405050

Trauercafe „Lebensquelle“
Jeden letzten Donnerstag im Monat geöffnet von 16 bis 18 Uhr im Lutzestift, 
Springstraße 28 in Köthen. Trauernde haben die Möglichkeit, mit anderen Men-
schen ins Gespräch zu kommen.

Beratung für Krebsbetroffene aus Bitterfeld-Wolfen 
und Umgebung
10.10.2018, von 9 bis 12 Uhr, AWO Kreisverband Bitterfeld, Friedensstraße 2
Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene und Angehörige rund um das Thema 
Krebs sowie sozialrechtliche und psychologische Frage. Terminvereinbarung 
erforderlich unter: 0345 4788110.

Blutspendetermine
2.10.2018, 16-19.30 Uhr: Friedersdorf, Begegnungsstätte, Lindenplatz
4.10.2018, 15.30-19.30 Uhr: Schlaitz, DRK-Altenpfl egeheim, Am Pfarrfeld
9.10.2018, 16.30-19.30 Uhr: Muldenstein, Herrenhaus, Am Alten Kloster
16.10.2018, 16-19.30 Uhr: Brehna, Sport- und Kulturzentrum, Bahnhofstraße
18.10.2018, 15.30-19.30 Uhr: Wolfen, Sekundarschule I, Fritz-Weineck-Str.
22.10.2018, 16-19.30 Uhr: Roitzsch, Sekundarschule, Mensa, Haus 2, Eing.
Weststr.
30.10.2018, 16-19.30 Uhr: Bitterfeld, Helene-Lange-Schule, Dessauer Straße

Briefmarkensammelverein Köthen 1877 e.V.
Veranstaltungen jeweils am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 Uhr 
in der Köthener Gaststätte „Am Stadion“. Auch für Nichtmitglieder! Am Ende 
der Veranstaltung kann getauscht werden.
7.10.2018: Bernburg postalisch, Karten, Briefe und mehr
21.10.2018: Individuelle Fragen und Tausch

Veranstaltungen BUNDstiftung  Goitzsche-Wildnis
10.10.2018, 9 bis 16 Uhr
Erkundungstour durch die herbstliche Wildnis für Kinder von 7 bis 9 Jahren.
Kosten: 15 Euro inklusive Verpfl egung; Anmeldungen unter 0178 4597599

„Mit dem Malstift gegen die geraubte Kindheit“
Schülerinnen aus der Türkei über Früh- und Zwangsverheiratung
Ausstellung im Frauenzentrum in Wolfen, Fritz-Weineck-Straße 4 bis 23.1.2018
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-17 Uhr, Fr 8-14 Uhr

Beratung und Fortbildung ehrenamtlicher Betreuer und 
Vorsorgebevollmächtigter
18.10.2018 und 1.11.2018, 16-17.30 Uhr: Köthen, Heinrich-Preuss-Haus, Dr.-
Krause-Straße 58
Referenten: Marcus Hummel und Holger Rommel, rechtliche Betreuer
Um eine telefonische Anmeldung unter 03496-30250 wird gebeten.

21 Jahre Buchdorf Mühlbeck/Friedersdorf
Garten am Goitzsche-Café „KaffeeSatz“ in Mühlbeck, Dorfplatz 21
29.9.2018, 17 Uhr, Marion Lange, Markus Digwa und Uwe Gerngroß lesen 
aus ihren neuen Texten
30.9.2018, 14 Uhr, Grit Kurth aus Leipzig liest aus ihrem neuen Buch „Der 
furchtsame Schmetterling und andere Mutmacher-Märchen“
Es lädt ein der Lebendige Sprache e.V., Eintritt frei.

Änderungen vorbehalten!

Fortsetzung von Seite 17

LESERBRIEFE

Eine Leseratte und eine Phantasiereise zum Mars
Gemeinsam mit Cornelia Thiele 
und Thomas Kieck, unter dem 
Namen: Kieck-Theater Weimar 
konnten die Grundschüler der 
Erich-Weinert-Schule eine phan-
tasievolle Reise zum Mars unter-
nehmen. 
Cornelia Thiele hat es mit einer 
wunderbaren Theaterveranstal-
tung geschafft, die Schüler abso-
lut zu begeistern. Die Leseratte 

hat sich beim Lesen in ihrer Bi-
bliothek mit den Kindern auf die 
Reise zum Mars begeben. Die 
Schüler lernten bei phantasievol-
ler Kostümierung das Universum, 
mit der Stellung von Sonne, und 
Mond kennen. Dabei fi elen auch 
Sternschnuppen vom Himmel 
und sie haben sich etwas Schö-
nes gewünscht. Die Kinder haben 
dabei gelernt, wie Sonne, Mond 

und andere Planeten zu Sonne 
und Erde stehen und sich dabei 
bewegen. Mit Raketenkraft, lusti-
ger Verkleidung und viel Spaß in 
der Phantasiewelt des Universums 
sind die Schüler auf dem Mars 
gelandet. Die Rückkehr zur Erde 
brachte dann noch einen Besuch 
in Afrika. Stimmungsvoll lern-
ten sie dann noch das  Krokodil 
Theophil vom Nil kennen.

Der Bürgerverein der Wolfener 
Altstadt Süd  konnte den Kindern 
einen schönen Nachmittag im 
Hort gestalten. Wir alle bedanken 
uns beim Kieck-Theater Weimar 
für die tolle Vorstellung.

Gez. für den Bürgerverein der 
Wolfener Altstadt Süd

Ortrun Ernst 



Auch in diesem Jahr konn-
ten die Auszubildenden des 
ersten Ausbildungsjahres ei-
nen kurzen Praxisabschnitt 
in unserem Partnerlandkreis 
Pszczyna absolvieren. Vom 
3.9.2018 bis zum 8.9.2018 
lernten sie die dortige Ver-
waltung und auch die polni-
sche Gastfreundschaft ken-
nen.
Herzlich begrüßt wurden sie 
durch den Landrat Pawel Sad-
za und die zuständigen Mit-
arbeiter aus den unterschied-
lichen Arbeitsbereichen. 
Gleich zu Beginn erfuhren 
alle fünf interessante Fakten 

über den Landkreis Pszczyna. 
Jeder war in einem anderen 
Bereich eingesetzt. Ihre Ein-
drücke geben die Auszubil-
denden selbst wieder:
Melina Döhler – Einsatz im 
Bereich Schulen
„In der Woche gewann ich, in 
den unterschiedlichen Schul-
einrichtungen, einen sehr 
vielfältigen Eindruck über 
das polnische Schulsystem 
und deren Schüler. Ich war 
unter anderem in zwei unter-
schiedlichen Berufsschulen 
und in dem Lyceum – bei uns 
Gymnasium – eingesetzt. 
Durch die unterschiedlichen 

Deutschkenntnisse gab es 
kleine Sprachbarrieren, die 
aber schnell zur Nebensa-
che wurden, als es um die 
Verkostung ländertypischer 
Süßigkeiten ging. Außer-
dem bekam ich mehrfach im 
Deutschunterricht die Chan-
ce, über unser Bundesland 
Sachsen-Anhalt und den 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
zu berichten. Die Schüler 
haben aufmerksam zugehört 
und im Nachhinein versucht, 
die wichtigsten Informatio-
nen noch einmal zusammen-
zufassen, was ihnen auch 
immer sehr gut gelungen ist.“

Anna Kopp – Einsatz im 
Amt für internationale Zu-
sammenarbeit und Promo-
tion 
„Am ersten Tag lernte ich 
den Bereich kennen, in dem 
ich eingesetzt war, sowie die 
dortigen Kolleginnen. Sie er-
klärten mir, woran sie gerade 
arbeiteten und gaben mir die 
Möglichkeit, viele Eindrücke 
über ihre Arbeit zu sammeln. 
Des Weiteren durfte ich in 
den Folgetagen an Dienstgän-
gen für eine geplante Ehrung 
von mitwirkenden Firmen im 
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Die Azubis des Landkreises bei der Ankunft im Partnerkreis Pszczyna. 3. v. l.: Fahrer Maik Wiedemann.

Das Auslandspraktikum 
im Partnerlandkreis Pszczyna (Polen)

Fortsetzung auf Seite 20
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Landkreis Pszczyna teilneh-
men. Wieder in der Verwal-
tung war es meine Aufgabe, 
Briefe in Form von Protokol-
len für die Mitarbeiter fertig-
zustellen und diese versand-
bereit an meine Kollegin zu 
übergeben.
Mir hat es gefallen, die aus-
ländische Verwaltung zu ent-
decken und zahlreiche neue 
Menschen kennenzulernen.“
Sebastian Hermann – Ein-
satz im Bereich Tourismus/
Museum
„Allgemein waren alle Leu-
te sehr freundlich und hilfs-
bereit, wodurch auch kleine 
Sprachbarrieren schnell über-
wunden wurden, in Englisch 
oder teils auch in Deutsch. 
Ich persönlich durfte dann 
den Bereich Tourismus/Mu-
seum kennenlernen sowie das 
Tourismuscenter, das Schloss, 
das Freilichtmuseum „Skan-
sen“ und das Wisentgehege. 
Hier half ich sogar bei der 
Fütterung. Meine Arbeit be-
stand hauptsächlich aus dem 
Übersetzen von Flyern von 
Deutsch auf Englisch und von 
Englisch auf Deutsch und aus 
Vorbereitungsarbeiten für ein 
Event.
Letztendlich war der einwö-
chige Austausch in Polen 
gelungen. Ich kann so ei-
nen Besuch im Ausland nur 
weiterempfehlen, denn es ist 
spannend und erlebnisreich“.
Doreana Schmidt – Einsatz 
im Jobcenter
„In den Wochen vor unserer 
Reise nach Polen haben wir 
uns viele Gedanken darüber 
gemacht, wie die Kommuni-
kation mit unseren polnischen 
Kollegen trotz der Sprachbar-
rieren funktionieren kann. 
Doch als wir ankamen, stell-
ten wir fest, dass unsere klei-
nen und größeren Ängste un-
begründet waren.

Ich habe die Woche im Job-
center von Pszczyna ver-
bracht und dort viel über die 
Abläufe, aber auch über die 
Unterschiede zwischen dem 
polnischen und dem deut-
schen System erfahren. Da 
ich die polnische Sprache 
nicht beherrsche, war es mir 
leider nicht möglich, direkt 
mit den Klienten Kontakt 
aufzunehmen. Jedoch haben 
meine polnischen Kollegen 
sich stets bemüht, mir die 
Konversationen ins Engli-
sche zu übersetzen und mir 
die Vorgehensweisen so ver-
ständlich wie möglich zu 
erklären. Von Montag bis 
Mittwoch habe ich in dem 
Büro, in welchem die Neu-
registrierung der Klienten 
erfolgt, gearbeitet. Hier habe 
ich den Verlauf einer solchen 
Registrierung beobachtet 
und dazugehörige Aufgaben 
übernommen, zum Beispiel 
das Vervielfältigen von Do-
kumenten oder das Eintragen 
der neu registrierten Arbeit-
suchenden in ein Verzeich-
nis. Zudem hat mir meine 
Ausbilderin demonstriert, 
wie man Anträge auf Arbeits-
losenunterstützung bearbeitet 
und nach welchen Kriterien 
entschieden wird, ob und auf 
welche Art von Hilfeleistung 
der Klient Anspruch hat. Des 
Weiteren habe ich Lesemate-
rial zur Verfügung gestellt be-
kommen, mit dem ich mich 
über Löhne, Unterhaltskos-
ten, Arbeitslosigkeit und den 
Bewerbungsprozess in Polen 
informieren konnte. Dadurch 
konnte ich mir Fakten, die in 
theoretischen Zusammenhang 
mit dem Jobcenter stehen, 
schnell aneignen. Donnerstag 
und Freitag war ich im soge-
nannten „client advertiser of-
fice“ beschäftigt, in dem die 
Angestellten des Jobcenters 
sich mit den Arbeitsuchenden 
unterhalten und ein Profil für 
sie erstellen. Interessant hier-

bei ist zu wissen, dass es in 
Polen drei Kategorien gibt, in 
die ein Klient eingeteilt wer-
den kann. Die erste Katego-
rie beinhaltet Menschen, die 
einen guten Schulabschluss 
haben und arbeiten wollen, 
während die zweite Kategorie 
für Menschen steht, die zwar 
arbeiten wollen, aber nicht 
jeden Job annehmen können, 
weil sie zusätzlich die Ver-
antwortung für andere Dinge 
tragen, beispielsweise für ein 
Kind. In der dritten Kategorie 
hingegen befinden sich Men-
schen, die keinen Schulab-
schluss haben und eigentlich 
gar keine Arbeit möchten. 
Von einem solchen Prinzip 
habe ich im polnischen Job-
center das erste Mal gehört. 
Amelie Stasche – Einsatz im 
Bereich Straßenbau, Sport 
und Tourismus
„Da ich vor Ort in drei ver-
schiedenen Ämtern eingesetzt 
war, dem Straßenbauamt, 
Sportamt und Tourismusamt, 
konnte ich in den verschie-
densten Aufgabenbereichen 
mitwirken und so einige neue 
Erfahrungen gewinnen. Unter 
anderem durfte ich Boden-
messungen durchführen. Mir 
wurde gezeigt, wie Baupläne 
am Computer mit AutoCAD 
konstruiert werden, wir spra-
chen über Bauprojekte und 
mir wurden alle Aufgaben 
im Straßenbauamt erklärt. 
Darunter zählt sogar das 
Rasen mähen mithilfe eines 
Traktors. Die Einwohner Ps-
zczynas sind sehr stolz auf ihr 
Wisentgehege, welches sich 
am Rande des Parks befindet. 
In diesem Gehege sind neben 
den Wisenten auch weitere 
Tiere, wie Mufflons, Rehe, 
Stockenten, Gänse, Esel und 
indische Pfauen, zusehen. Bei 
meiner Besichtigung durfte 
ich bei einer Fütterung hel-
fen und mir wurde ein kurzer 
Film über die Anlage präsen-
tiert.

Der rundum gelungene Aus-
tausch war für mich ein Er-
lebnis, an welches ich mich 
sehr gerne zurück erinnere.“
Nach der Arbeitszeit erfuhren 
die Auszubildenden jeden Tag 
die polnische Gastfreundlich-
keit. Die sehr engagierten 
polnischen Schülerinnen des 
Lyceum organisierten eine 
Stadtführung in deutscher 
Sprache und zeigten den 
Gästen die Region von ihrer 
schönsten Seite.
Das wunderschöne Schloss 
der Stadt Pszczyna weckte 
während der Stadtführung 
das Interesse und deshalb ent-
schlossen sich die Azubis für 
einen, durch Audio Guides 
geführten, Rundgang.
Auch der Besuch der na-
hegelegenen Gedenkstätte 
„Auschwitz“ stand für die 
Auszubildenden im Nachmit-
tagsprogramm.
Für den letzten Nachmittag 
war eine Radtour zu den Tal-
sperren geplant. Die Auszu-
bildenden waren von der an-
strengenden mehrsprachigen 
Woche gezeichnet, sodass sie 
sehr froh waren, als es mit 
dem Fahrrad Richtung Hotel 
ging. 
Zusammenfassend sind sich 
alle fünf einig, dass das ein-
wöchige Auslandspraktikum 
im Partnerlandkreis Pszczy-
na sehr erfolgreich, lohnens-
wert und aufregend war. Sie 
konnten unter anderem ihre 
sprachlichen Fertigkeiten 
erweitern und festigen und 
wagten einen Blick in ein an-
deres europäisches Land. 

Melanie Dittmann
Amt für Organisation, Perso-
nal und EDV beim Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld

Fortsetzung von Seite 19
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10 Jahre Freie Schule Anhalt

Zu einem kunterbunten Stra-
ßenfest lud die Freie Schule 
Anhalt am 24. August anläss-
lich ihres zehnjährigen Jubi-
läums alle Nachbarn und In-

teressierten aus Köthen und 
Umgebung in die Augusten-
straße ein. An einer langen 
von Schülern betreuten Tafel 
erwartete das Publikum nicht 

nur die eine oder kulinari-
sche Köstlichkeit, sondern 
vor allem ein reichhaltiges 
Angebot an Informationen 
rund um die Integrierte Ge-

samtschule. An jedem Tisch 
konnten die Besucher mit 
Schülern der unterschiedli-
chen Jahrgänge ins Gespräch 
kommen und anhand der Prä-
sentationen von Projektwo-
chen, Praktika und Klassen-
fahrten einen Eindruck über 
das Lernen und Zusammen-
leben an der Freien Schule 
Anhalt gewinnen. Wer einen 
Blick ins Innere der Freien 
Schule werfen wollte, konnte 
diesen in von Schülern gelei-
teten Schulhausführungen er-
haschen. Abgerundet wurde 
das Informationsprogramm 
durch vielerlei Aktionen für 
Klein und Groß. Die jünge-
ren Besucher konnten am 
Bastel-und Malstand kreativ 
werden, sich am Schmink-
stand verwandeln lassen, im 
Lebendkicker in Aktion tre-
ten, während die Älteren in 
der Wohlfühllounge oder bei 
Kaffee und Kuchen Gelegen-
heit zum Austausch hatten. 
Das bunte Treiben vervoll-
kommneten musikalische 
Darbietungen von Schulchor 
und – orchester und Auftrit-
te der Theater- und der Tanz-
AG. Viele weitere Künstler 
aus dem Umfeld der Freien 
Schule untermalten das Fest.
Die Freie Schule Anhalt 
blickt auf ein gelungenes 
Fest zurück und möchte sich 
in diesem Zuge bei allen 
Gästen, Unterstützern und 
Künstlern bedanken, die die-
ses Schuljubiläum zu einem 
ganz besonderen Tag haben 
werden lassen.

Carolin Doller

Die veröffentlichten Lesermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen.
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Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Termine und Tagungen der Ausschüsse des Kreistages 
Anhalt-Bitterfeld

Bau-, Wirtschafts- und Verkehrsausschuss

Termin: Dienstag, 09.10.2018, 18:00 Uhr 
Ort: Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, Kreistagssitzungssaal, 
 Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)  

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung  
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschussmitglie-

der und der Beratungsfähigkeit  
3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  
4.  Einwohnerfragestunde  
5.  Feststellung der Niederschriften vom 07.08.2018 und 21.08.2018  
6.  Informationen der Verwaltung  
6.1  Aktueller Baubericht  
7.  Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen  
8.  Behandlung öffentlicher Vorlagen  
8.1  Auflösung des Eigenbetriebes „Kreisstraßenmeisterei  BV/0822/2018
 Anhalt-Bitterfeld“ zum 31.12.2018 und Übernahme des 
 Vermögens und der Schulden in den Haushalt des
 Landkreises Anhalt-Bitterfeld ab dem 01.01.2019  
8.2  Aufhebung der Betriebssatzung „Kreisstraßenmeisterei  BV/0823/2018
 Anhalt-Bitterfeld“  
9.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  
10.  Schließung der Sitzung  

gez. Böhm
Vorsitzender des Bau-, Wirtschafts- und Verkehrsausschusses

Bildungs- und Sportausschuss

Termin: Mittwoch, 10.10.2018, 18:00 Uhr 
Ort: Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, 
 Zeppelinstraße 15, 06366 Köthen (Anhalt)
 Raum: B214 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung  
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschussmitglie-

der und der Beratungsfähigkeit  
3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  
4.  Einwohnerfragestunde  
5.  Feststellung der Niederschrift vom 29.08.2018  
6.  Informationen der Verwaltung  
7.  Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen  
8.  Information zur indirekten Sportstättenförderung der Jahre 2016 – 2018  
9.  Berichterstattung und Diskussion zur Haushaltsplanung 2019 – hier: Bereich Schul-

verwaltung  
10.  Information zur Schülerbeförderung zum Beginn des neuen Schuljahres 

2018/2019  
11.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  
12.  Schließung der Sitzung  

gez. König
Vorsitzender des Bildungs- und Sportausschusses

Kreis- und Finanzausschuss

Termin: Donnerstag, 11.10.2018, 17.00 Uhr 
Ort: Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld 
 Kreistagssitzungssaal 
 Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)  

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung  
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschussmitglie-

der und der Beschlussfähigkeit  
3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  
4.  Einwohnerfragestunde  
5.  Feststellung der Niederschrift vom 25.09.2018  
6.  Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse, 

sofern nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen Einzelner entgegen-
stehen  

7.  Informationen der Verwaltung  
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8.  Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen  
9.  Vorberatung der 31. Sitzung des Kreistages am 25.10.2018  
9.1.  Vorberatung der öffentlichen Vorlagen für den Kreistag  
10.  Behandlung öffentlicher Vorlagen  
10.1.  Annahme einer Spende für die Durchführung des  BV/0829/2018 

7. Internationalen Viola da Gamba Wettbewerbes vom 7. Oktober 
 bis zum 14. Oktober 2018 in der Stadt Köthen (Anhalt)  
10.2. Zuwendungsvertrag Museumssynagoge Gröbzig BV/0832/2018
10.3 Entscheidung über die Vergabe von Zuwendungen zur Förderung  BV/0845/2018 

von kulturellen Leuchtturmprojekten im ländlichen Raum des  
LK Anhalt-Bitterfeld für das Jahr 2018

11.  Beratung zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019  
12.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  
Nicht öffentlicher Teil
13.  Informationen der Verwaltung  
14.  Vorberatung der nicht öffentlichen Vorlagen für den Kreistag
15. Behandlung nicht öffentlicher Vorlagen  
16.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  
17.  Schließung der Sitzung  

gez. U. Schulze
Vorsitzender des Kreis- und Finanzausschusses

Sitzung des Vergabeausschusses

Termin:  Montag, 15.10.2018, 17.00 Uhr
Ort:  Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld
 Beratungsraum VIII 
 Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschussmitglie-

der und der Beschlussfähigkeit
3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4.  Einwohnerfragestunde
5.  Feststellung der Niederschrift der letzten Sitzung
6.  Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse, 

sofern nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen Einzelner entgegen-
stehen

7.  Informationen der Verwaltung
8.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Nichtöffentlicher Teil
9.  Informationen der Verwaltung
10.  Behandlung nichtöffentlicher Vorlagen  
11.  Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  
12.  Schließung der Sitzung

gez. Wolkenhaar
Vorsitzender des Vergabeausschusses

Öffentliche Bekanntgabe des Umweltamtes des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld zur Einzelfallprüfung nach § 9 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen des 
Genehmigungsverfahrens zum Antrag der Biogasfarm GmbH Projekt 
Löberitz in 06779 Zörbig, Ortsteil Salzfurtkapelle auf Erteilung der 
Genehmigung nach § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 
für die wesentliche Änderung der BHKW-Anlage in 06779 Zörbig, 
Gemarkung Löberitz, Landkreis Anhalt-Bitterfeld 

Die Biogasfarm GmbH Projekt Löberitz, OT Salzfurtkapelle, Am Sportplatz 15, 06779 Zörbig 
beantragte beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld mit Schreiben vom 18. Mai 2018 die Geneh-
migung nach § 16 BImSchG für wesentliche Änderung der 

BHKW-Anlage
durch

Errichtung und Betrieb eines zusätzlichen Flex BHKW
mit einer Feuerungswärmeleistung von 1.486 kW

sowie
einer OCR – Anlage

auf dem Grundstück in Zörbig, OT Löberitz in der 
Gemarkung Löberitz

Flur 12,
Flurstück 255; 256

Gemäß § 5 UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen der Einzelfallprüfung 
nach § 9 UVPG festgestellt wurde, dass durch das genannte Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen zu befürchten sind. 
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens ist deshalb keine Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVP) erforderlich.

Aufgrund der Merkmale und des Standortes des Vorhabens sowie der getroffenen Vorkeh-
rungen ergeben sich folgende wesentliche Gründe für die Feststellung: 

-  Durch den Betrieb der Anlage werden nur irrelevante Immissionen im Einwirkungsbe-
reich hervorgerufen. 

-  Aufgrund des Anlagenstandortes ist mit den geplanten Änderungen keine erhebliche 
nachteilige Veränderung des Landschaftsbildes und des Erholungswertes der Land-
schaft verbunden. 

-  Umgang mit wassergefährdenden Stoffen erfolgt entsprechend dem Stand der Tech-
nik. 

-  Die  durch  das  Vorhaben  beeinflussten  Wirkungspfade innerhalb der einzelnen be-
trachteten Schutzgüter ergaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen auf das 
jeweilige Schutzgut. Nachteilige Auswirkungen durch Wechselwirkungen zwischen 
den Schutzgütern sind durch die Anlage nicht zu erwarten.

Die Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.
Beruht die Feststellung, dass eine UVP unterbleiben soll, auf einer Vorprüfung, so ist die 
Einschätzung der zuständigen Behörde in einem gerichtlichen Verfahren betreffend die 
Entscheidung über die Zulässigkeit des Vorhabens nur darauf zu überprüfen, ob die Vor-
prüfung entsprechend den Vorgaben von § 9 durchgeführt worden ist und ob das Ergebnis 
nachvollziehbar ist.

Bitterfeld, 17. September 2018

gez. Krause
stellv. Amtsleiterin Umweltamt
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Öffentliche Bekanntmachung der Regionalen Planungsgemein-
schaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

Genehmigung des Sachlichen Teilplans „Nutzung der Windenergie in 
der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“

Gem. § 10 Absatz 1 Raumordnungsgesetz (ROG vom 22.12.2008, BGBl. I S. 2986, zuletzt 
geändert durch Artikel 2 Absatz 15 des Gesetzes vom 20.07.2017, BGBl. I S. 2808) wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht:

Die Regionalversammlung der Regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wit-
tenberg hat in ihrer Sitzung am 30.05.2018 mit Beschluss Nr. 03/2018 den Sachlichen 
Teilplan „Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“ 
gemäß § 9 Absatz 3 Satz 1 Landesentwicklungsgesetz Sachsen-Anhalt (LEntwG LSA, vom 
23.04.2015, GVBl. LSA S. 170, zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.10.2017, GVBl. LSA S. 
203) beschlossen. Der Sachliche Teilplan “Nutzung der Windenergie in der Planungsregion 
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“ umfasst die Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg, 
d. h. die kreisfreie Stadt Dessau-Roßlau, den Landkreis Anhalt-Bitterfeld und den Land-
kreis Wittenberg. Das zuständige Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr hat 
den beschlossenen Plan mit Bescheid vom 01.08.2018 – Aktenzeichen 26.3-20302 gem.  
§ 9 Abs. 3 LEntwG LSA genehmigt.

Der Sachliche Teilplan „Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg“ einschließlich Begründung, die Rechtsbehelfsbelehrung, der Umweltbericht, 
eine Aufstellung der vorgesehenen Überwachungsmaßnahmen sowie die zusammenfas-
sende Erklärung gemäß § 10 Absatz 3 ROG können jeweils bei den folgenden Stellen kos-
tenlos durch jedermann, während der jeweiligen Dienst- und Sprechzeiten, eingesehen 
werden:

• in der Geschäftsstelle der Regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wit-
tenberg, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

• in der Kreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, Wirtschaftsentwicklungs- und Tourismus-
amt, Ziegelstraße 10, OT Bitterfeld, 06749 Bitterfeld-Wolfen

• in der Kreisverwaltung Wittenberg, Fachdienst Raumordnung und Regionalentwick-
lung, Breitscheidstraße 3, 06886 Lutherstadt Wittenberg

• in der Stadt Dessau-Roßlau, Technisches Rathaus Roßlau, Gustav-Bergt-Straße 3, 
06862 Dessau-Roßlau, Foyer

Darüber hinaus sind die Dokumente unter der Adresse https://www.planungsregion-abw.
de abrufbar.

Mit der Bekanntmachung der Genehmigung des Sachlichen Teilplans „Nutzung der Wind-
energie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“ entsprechend § 10 Absatz 
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1 ROG i.V.m. § 11 Absatz 2 der Verbandssatzung der Regionalen Planungsgemeinschaft 
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg in den folgenden Bekanntmachungsblättern:
– im Amtsblatt der Stadt Dessau-Roßlau
– im Amtsblatt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
– im Amtsblatt des Landkreises Wittenberg

wird der Sachliche Teilplan „Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bit-
terfeld-Wittenberg“ wirksam.

Auf die Voraussetzungen der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und die damit verbundenen Rechtsfolgen wird gem. § 11 Absatz 5 Satz 2 ROG 
wie folgt hingewiesen:

Gemäß den gesetzlichen Regelungen werden eine Verletzung der in § 11 Absätze 1 bis 4  
ROG genannten Vorschriften und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung des Sachlichen 
Teilplans gegenüber der Regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg, 
Geschäftsstelle, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt) geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung der betreffenden Vorschriften bzw. den Mangel des Abwä-
gungsvorganges begründen soll, ist bei der Geltendmachung darzulegen.

Köthen (Anhalt), den 21.08.2018

gez. U. Schulze
Vorsitzender Siegel

Bekanntmachung des Zweckverbandes Goitzsche

Verbandsversammlung am 8.10.2018

Die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Goitzsche findet am

Montag, dem 8. Oktober 2018 um 14.00 Uhr 

in der Begegnungsstätte in der Gemeinde Muldestausee, 
OT Pouch, Poucher Dorfplatz 3, statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

I/1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

I/2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
I/3.  Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift vom 14.05.2018
I/4.  Bericht des Vorsitzenden der Verbandsversammlung
I/5.  Anfragen und Anregungen der Verbandsmitglieder
I/6.  Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nicht öffentlicher Teil

II/1.  Einwendungen zum nicht öffentlichen Teil der Niederschrift vom 14.05.2018
II/2.  Bericht des Vorsitzenden der Verbandsversammlung
II/3.  Vergabeangelegenheit (Beschlussvorlage 04/2018)
II/4.  Anfragen und Anregungen
II/5.  Schließung der Sitzung

gez. Lars-Jörn Zimmer 
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes 
Westliche Mulde

Verbandsversammlung am 16.10.2018

Die Verbandsversammlung des AZV Westliche Mulde findet am 

16.10.2018 um 15.30 Uhr

im großen Beratungsraum, Berliner Str. 06, 06749 Bitterfeld-Wolfen statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

TOP  1 - Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss- 
fähigkeit, Bestimmung des Protokollführers

TOP  2 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

TOP  3 - Einwendungen zur Niederschrift vom 10.09.2018 

TOP  4 - Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom   
10.09.2018

TOP  5 - Beschlussfassung der Satzung zur 1. Änderung der Beitragssatzung

TOP  6 - Informationen und Anfragen

Nichtöffentlicher Teil

– Rechtsangelegenheiten
– Stundungsangelegenheiten
– Vergaben, Verträge

gez. Tetzlaff
Vorsitzender der Verbandsversammlung
Abwasserzweckverband Westliche Mulde


	Seite_01
	Seite_02
	Seite_03
	Seite_04
	Seite_05
	Seite_06
	Seite_07
	Seite_08
	Seite_09
	Seite_10
	Seite_11
	Seite_12
	Seite_13
	Seite_14
	Seite_15
	Seite_16
	Seite_17-18
	Seite_19-20
	Seite_21
	Seite_22-24

